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Sonntag 9. Dezember 2018   
17 Uhr St.Wolfgangskirche Reutlingen

 Quempas - Singen 
     Advents- und Weihnachtslieder 

Mitwirkende: 
★ Achalm-Finken 

★ Music and More 
Gesangverein Eningen

★ Chorgemeinschaft 
St. Wolfgang

★ Orgel: Andreas Dorfner
 ★ Stubenmusik 

Saitenklang 
Leitung: 

★ Brigitte Neumann

Spende 
erwünscht
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte unter 0711/96589700 oder
  docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 17.11.2018: 
easy-Apotheke, Föhrstraße 40, Reutlingen, 
Tel. 07121/628790 
  
Sonntag, 18.11.2018: 
List-Apotheke, Kaiserstraße 47, Reutlingen, 
Tel. 07121/490640 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Auf ein Wort ... 
  
Liebe Eningerinnen und Eninger, 

am Donnerstag hat die Verwaltung den Entwurf des Haushalts 2019 mit der mittelfristigen Finanzplanung 
2020-2022 in den Gemeinderat „eingebracht“. Dies stellt sozusagen den Vorschlag des Bürgermeisters und 
der Gemeindeverwaltung (hier vertreten durch den Gemeindekämmerer) für die Verwendung der Finanzmittel 
der kommenden Jahre dar. Der Gemeinderat wird diesen Etatentwurf mit seinen über hundert Seiten Umfang 
nun analysieren, fraktionsweise beraten und sicher einige Änderungsanträge einbringen. Wir starten dann 
nach Neujahr in die zunächst nichtöffentlichen, danach öffentlichen Beratungen. Wenn alles planmäßig 
verläuft, soll der Etat am 31. Januar 2019 beschlossen werden.

Das Haushaltsvolumen 2019 steigt gegenüber 2018 sehr deutlich an. Dies beruht vor allem auf den hohen 
Investitionen der Gemeinde, wodurch der Vermögenshaushalt auf über 7,5 Millionen Euro ansteigt.

Ich beurteile es als ein Zeichen von Mut und Zuversicht, dass die Gemeinde drei (vier) große Investitions-
vorhaben fast gleichzeitig anpackt. Die großen Investitionen sind vom Grundsatz her bereits kurz vor der 
Sommerpause vom Gemeinderat auf den Weg gebracht worden. Die Schaffung zusätzlicher Kinderbe-
treuungsplätze entspringt einzig und allein aus der hohen Nachfrage der Eninger Eltern, die auch ihre erst 
ein- bis dreijährigen Kinder immer öfter betreuen lassen wollen. Das ist natürlich ein landesweiter Trend, 
der in den Großstädten und urbanen Gegenden noch stärker zu beobachten ist. Jedoch verursachen auch 
die steigenden Geburtenzahlen in Eningen eine Erhöhung der Nachfrage nach reinen Kindergartenplätzen. 
Dass wir dies alles in den Räumen der alt-ehrwürdigen, denkmalgeschützten Schillerschule realisieren, ist 
auch ein Beleg für die Wahrung historischer Baukultur aus früheren Zeiten. 

Außerdem können wir bei dieser Gelegenheit noch die Gemeindebücherei in ebenerdige, barrierefreie und 
aus der Ortsmitte gut erreichbare Räume bringen. Für die Räume der Bücherei künftig keine Miete mehr 
bezahlen zu müssen, entlastet den Büchereietat. Dieses eingesparte Geld kann dann zumindest teilweise 
in die Medienausstattung investiert werden. Ich freue mich sehr darauf, wie dieses Projekt in den kommen-
den Monaten voranschreiten wird. Gerade erst wurde zu Beginn dieser Woche mit den Bauarbeiten in der 
Schillerschule begonnen! 

Das zweite Großprojekt ist ebenfalls eine kommunale Pflichtaufgabe. Das Feuerwehrmagazin ist nach 
45-jähriger Nutzung doch schon sichtbar in die Jahre gekommen. Viele Funktionen sind heute in keinster Wei-
se mehr zeitgemäß. Großzügige und saubere Umkleide- und Duschräume, die Möglichkeit, Einsatzkleidung 
zu trocknen, Platz für die Koordination von Großschadenslagen wie Starkregen oder Unwetter sowie eine 
zeitgemäße Möglichkeit für Besprechungen, Verwaltung und Geselligkeit sind sicher kein Luxus, sondern 
ein Gebot der Vernunft. Denn alle Feuerwehrmitglieder leisten ihren Einsatz bekanntlich freiwillig und ehren-
amtlich. Mehr Raum gewinnt bei dieser Gelegenheit auch die Jugendfeuerwehr sowie die DRK-Ortsgruppe.
Keine kommunale Pflichtaufgabe, aber ein Aushängeschild Eningens ist unser Waldfreibad. 

Nach dem Umbau des Eingangsbereichs und der Zutrittskontrolle sowie dem von den Besuchern gut ange-
nommenen Sanitär- und Umkleidetrakt läuft derzeit die öffentliche Ausschreibung für die Beckenerneuerung, 
die Hangrutschen, den neuen Kleinkindbereich, die Beckenabdeckung und einige Nebenarbeiten. 

Wir hoffen trotz der zum Teil stark steigenden Baupreise auf möglichst viele wettbewerbsfähige Angebote. 
Auch hier haben wir bewusst auf die Luxusausführung verzichtet, sondern geben der über viele Jahre be-
währten Folienauskleidung den Vorzug. Das gegenüber einem Edelstahlbecken eingesparte Geld investieren 
wir besser in eine Aufwertung der Attraktivität mit zwei Hangrutschen und einem neuen Kleinkinderbereich. 
Ich freue mich über diese Entscheidung des Gemeinderats besonders, denn unser Waldfreibad ist nach 
meiner Überzeugung unser einziger „Luxus“, den wir uns als Gemeinde ganz bewusst seit vielen Jahrzehnten 
gönnen.
In den Bereich Wohnungsbau für sozial und finanziell Benachteiligte werden wir 2019 aller Voraussicht nach 
ebenfalls Millionenbeträge investieren. Die Grundstücke Reutlinger Straße 18 (ehemals OMV-Tankstelle) 
und Reutlinger Straße 39 (oberhalb des BuG-Gewerbeparks, ehem. WaGo) sind hierfür vom Gemeinderat 
ausgewählt worden. Dort sollen Mietwohnungen nach den Rahmenbedingungen des Landeswohnungs-
bauförderprogramms entstehen. Aber auch zusätzliche Obdachlosenunterkünfte benötigen wir dringend 
und dauerhaft, wobei über Details der Planung und Umsetzung noch keine Beschlüsse gefasst wurden. 

Allein die Zurverfügungstellung der erforderlichen Haushaltsmittel ist hierzu in ausreichendem Umfang 
vorgesehen.

Noch zwei kurze Informationen in Sachen Wanderwege und Unterer Lindenhof: 
Die ersten Premiumwanderwege des übergemeindlichen Projekts „hochgehberge“ konnten in dieser Woche 
zertifiziert werden. Auch Eningen ist an einem Premiumwanderweg beteiligt, der einen Einstieg an der Enin-
ger Weide ermöglicht. Allerdings ist die Zertifizierung wohl umfangreicher und zeitaufwändiger als gedacht, 
sodass noch kein Vollzug gemeldet werden kann. Ich halte Sie jedoch auf dem Laufenden. 

Die Universität Hohenheim hat im Unteren Lindenhof eine „Hydrothermale Bioraffinerie“ eingeweiht, in der 
die Umwandlung von Miscanthus-Gras zur Plattformchemikalie Hydroxymethylfurfural im großtechnischen 
Maßstab getestet wird. Wenn Sie dieses Thema interessiert, so finden Sie weitere Infos auf der Homepage 
der Uni Hohenheim, Fachgebiet Konversionstechnologien nachwachsender Rohstoffe…

Soweit für diese Woche ! 

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer
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Eninger 
Weihnachts- 
markt 

 

SAMSTAG,  
1. DEZEMBER 
 

von 12 – 20 Uhr 
rund um die Rathäuser 
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Es gibt Getränke

und leckeres

Popcorn ! 

zeigt euch  

"Whale Rider"

Freitag, 23. November 2018

Beginn 14.30 Uhr

Deutschland/Neuseeland 2002 

FSK 6

Dauer: 101 Min (bis 16.15 Uhr)

Wer wird der Nachfolger des Walreiters?
Pais Großvater ist überzeugt: Nur ein 
Nachfahre des großen Walreiters Paikea 
kann die Probleme in seiner Gemeinde 
lösen. Dass seine Enkelin genau die 
Richtige für diese Aufgabe sein könnte, will 
er aber nicht akzeptieren – schließlich ist sie 
ein Mädchen. Trotzdem trainiert Pai heimlich
mit ihrem Onkel für die Prüfungen...

Ob Pai ihren Großvater überzeugen kann...

... erfahrt ihr bei uns im Kino!

Das Kult` 19-Team freut sich auf euch!

Eintritt:

Kinder: 1,50€; Geschwister: je 1,00€

Erwachsene: 2,50€

Karten an der Tageskasse

Einlass: 14.00Uhr  
Bei Rückfragen: 
jugendbuero-eningen@pro-juventa.de  
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MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren 

 

WER UND WAS? 

Der Musikverein Eningen bietet ab Januar 2019 eine musikalische Früherziehung für Jungen 
und Mädchen zwischen 3 und 6 Jahren an. Im Mittelpunkt stehen gemeinschaftliches Singen, 
Tanzen und Musizieren mit anderen Kindern. Außerdem besteht die Gelegenheit möglichst 
viele Musikinstrumente kennen zu lernen. 

WANN UND WO? 

Der Kurs beginnt voraussichtlich am 11.01.2019 und findet immer Freitag Nachmittags in 
den Räumen des Musikvereins statt. 

Eine Unterrichtseinheit dauert 45 Minuten 

TERMINE? 

Ein Elternabend findet im Dezember statt. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Anmeldeschluss ist am 21.12.2018 

UND SONST? 

Weitere Infos und Anmeldung: 

Traudl Bechtle, 07121/3045595   

info@bechtle-hv.de 

Nadine Baum, nazge@web.de 
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Gemeindeverwaltung Eningen 

Standesamt und Rentenstelle geschlossen 
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung sind das Standesamt, die Friedhofs-
verwaltung und die Rentenstelle am Dienstag, 20. November 2018 von 8.00 – 
15.00 Uhr geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
  
Abgabezeiten: 
Bis 24.11.2018 immer samstags (außer feiertags) 
von 10 – 12 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
29. Oktober – 30. November 2018 
  
Montag 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Wichtige Information für die Nutzer des Häckselplatzes 
Sehr geehrte Nutzer des Häckselplatzes, 
künftig muss damit gerechnet werden, dass der Häckselplatz während der Öff-
nungszeiten für kurze Zeit abgesperrt werden muss, damit das Grüngut verladen 
werden kann und eine ordentliche Anlieferung möglich ist. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, da der Radlader zum Verladen des Grünguts 
aus Sicherheitsgründen nur in Betrieb genommen werden darf, wenn sich keine 
fremden Personen oder Fahrzeuge auf dem Gelände befinden. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: Samstag 29.11.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.11.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: Samstag, 29.11.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.11.2018 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.11.2018  
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.12.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 23.11.2018 

Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-1100 

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr    14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 8928000 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr 

  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
Nähere Informationen im Schaukasten. 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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Allgemeinverfügung zum Umgang mit Wasserpfeifen 
(Shishas) in Betriebsräumen von bestehenden Gast-
stätten in Eningen unter Achalm 

-Berichtigung- 
Die im Amtsblatt vom 09.11.2018 veröffentlichte Allgemeinverfügung zum Um-
gang mit Wasserpfeifen (Shishas) in Betriebsräumen von bestehenden Gast-
stätten in Eningen unter Achalm wird in Ziffer 1 Satz 1 wie folgt berichtigt: Die 
in Ziffer 3 enthaltene Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung 
(Ziffern 1 und 2) liegt im überwiegenden öffentlichen Interesse im Sinne des § 
80 Absatz 1 Nr. 4 VwGO. 

Sportlerehrung 2018 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm führt die Sportlerehrung wieder im Rahmen 
des Neujahrsempfangs am 27.01.2019 durch. 
Geehrt werden sollen
1. Sportler, die für einen Eninger Verein starten
2. Sportler, die in Eningen ihren Wohnsitz haben, jedoch für einen aus-

wärtigen Verein starten.
Nachfolgend werden die (neuen)Richtlinien der Gemeinde Eningen unter Achalm 
für die Sportlerehrung bekannt gegeben. Sportler, die nicht in einem Eninger Ver-
ein Sport treiben und die Richtlinien erfüllen, sollten sich bis spätestens 
 30.11.2018 
bei der Gemeindeverwaltung (Frau Heidrun Hummel, Tel.: 07121/892-1340, 
E-Mail: heidrun.hummel@eningen.de) der Gemeinde Eningen unter Achalm 
melden. Sportler, die für einen Eninger Verein starten, werden in der Regel von 
diesem direkt gemeldet. 
  

Richtlinien für die Sportlerehrung

 1. Die Gemeinde Eningen unter Achalm ehrt alljährlich ihre erfolgreichsten 
  Sportler. Geehrt werden solche Sportler, die für einen Eninger Verein 
  starten oder ihren Wohnsitz in Eningen unter Achalm haben.
  Vom Grundsatz her werden nur Leistungen in Wettbewerben, die von offi-
  ziellen Sportfachverbänden des Deutschen Sportbundes, sowie analog
  dazu der internationalen Sportfachverbände ausgeschrieben werden, 
  anerkannt. (Hochschulmeisterschaften, Meisterschaften von Berufsver-
  bänden oder Berufsgruppen o.ä. fallen nicht unter die Ehrungsrichtlinien.)
 2. Es werden geehrt:
  a) Einzelsportler 
  • Teilnahme an Europameisterschaften/Weltmeisterschaften/Olympiade 
  • Platz 1 – 4 bei Deutschen Meisterschaften 
  • Platz 1 – 3 bei Süddeutschen Meisterschaften 
  • Platz 1 – 3 bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
  b) Mannschaften 
  • Teilnahme an Europameisterschaften/Weltmeisterschaften/Olympiade 
  • Platz 1 –4 bei Deutschen Meisterschaften 
  • Platz 1 – 3 bei Süddeutschen Meisterschaften 
  • Platz 1 – 3 bei Baden-Württembergischen Meisterschaften 
  • Aufstieg in eine überregionale Klasse (mindestens Verbandsliga) 
Vergleichbare Erfolge, die nicht als offizielle Meisterschaften ausgeschrieben 
werden (z.B. Landesbestenkämpfe) können nicht berücksichtigt werden.
 
c) Einzelsportler und Mannschaften, die nicht unter diese Richtlinien fallen, 
jedoch über einen länger anhaltenden Zeitraum hinweg überdurchschnittliche 
Leistungen erbracht haben. 
d) Über die Ehrung eines Trainers oder einer sonstigen um den Sport verdienten 
Person wird von Fall zu Fall entschieden. Voraussetzung hierfür ist in im Regel-
fall eine vorher erfolgte Ehrung bzw. Auszeichnung durch den entsprechenden 
(Landes-) Verband. 

Ehrung von Bürgerinnen und Bürgern mit herausra-
gendem ehrenamtlichem Engagement 
Auch im kommenden Jahr wird die Gemeinde Eningen unter Achalm im Rahmen 
des Neujahrsempfangs am Sonntag, 27. Januar 2019 wieder Eninger Bürge-
rinnen und Bürger mit herausragendem ehrenamtlichem Engagement ehren. 
Dazu bitten wir die Vereine und Organisationen, die ein verdientes Mitglied 
ehren wollen, die Informationen der von Ihnen vorgeschlagenen Person mit 
einer genauen Beschreibung von Art und Dauer der intensiven und langjährigen 
ehrenamtlichen Arbeit möglichst bis zum 30.11.2018 bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen (Kontakt Frau Reusch: Tel.: 07121/892-1100 oder per Email: 
margit.reusch@eningen.de). 
Maßgeblich für die Ehrung sind die Art und die Dauer der Tätigkeit. Ausgezeich-
net werden Personen, die langjährig und intensiv für die Belange des Vereins 
bzw. der Organisation tätig sind. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge! 

Standesamt Eningen unter Achalm 
ln der Zeit vom 16.10.2018 bis zum 12.11 .2018 wurde im Standesamt 
Eningen unter Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
12.10.2018
Gerda Platzek geb. Gottschalk
Auf der Ebene 15, 72800 Eningen unter Achalm 
12.10.2018
Philipp Julian Erdbrink
Beim Kreuzstein 1, 72800 Eningen unter Achalm 
13.10.2018
Theresia Siraky geb. Hittinger
Schillerstraße 60, 72800 Eningen unter Achalm 
18.10. 2018
Anna Naske geb. Sauter
Burkhardt und Weber-Str. 37, 72760 Reutlingen 
18.10.2018
Gertrud Hubert geb. Spohn
Reutlinger Straße 4, 72800 Eningen unter Achalm 
22.10.2018
lrmgard Maria Betz geb. Ruck
Drosselweg 9, 72800 Eningen unter Achalm 
26.10.2018
Heinz Wolfgang Quast
Schönblickstraße17, 72657 Altenried 
30.10.2018
Ursula Pauline Vogel geb. Schmauder
Rheinstraße 36, 72768 Reutlingen 
06.11.2018
Rosa Maria Mayer geb. Kramer
Espachstraße 12, 72574 Bad Urach 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gas- und Wasserzähler werden abgelesen  
Ab Montag, 19. November 2018, beginnen Beauftragte der Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm mit der Jahresablesung der Gas- und Wasserzähler für 
Kunden, die von uns beliefert werden. Die Personen besitzen einen Ausweis. 
Wenn Sie im Zweifel sind, scheuen Sie sich nicht, den Ableser-Ausweis vorzeigen 
zu lassen. Da es in den letzten Jahren immer schwieriger geworden ist, Ableser 
zu finden, ist es unumgänglich, dass zur Bewältigung der Ablesung aller Zähler im 
Gemeindegebiet bis in die Abendstunden und auch an Samstagen abgelesen 
werden muss. Wir bitten unsere Kunden dafür um Verständnis. 
Stellen Sie sich bitte auf den Besuch der Ableser ein, die ab ca. 8.00 Uhr bisca. 
19.00 Uhr abendsund samstags unterwegs sind. Bitte ermöglichen Sie den 
ungehinderten und sauberen Zugang  zu den Zählern. 
Gerne können Sie Ihre Zähler ab dem 16.11.2018 auch selbst ablesen. Sie 
ersparen uns dadurch Arbeit und tragen zu einem reibungslosen Ablauf der 
Jahresablesung bei. 
Insbesondere Kunden, die tagsüber nicht anzutreffen sind, sowie Eigentümer 
unbewohnter Häuser, bitten wir, die Ablesung selbst vorzunehmen. 
Alle später eingehenden Zählerstände werden unsererseits baldmöglichst er-
fasst. Bitte beachten Sie, dass es dann auch zu Überschneidungen kommen 
kann. 
Wir danken Ihnen für Ihr Entgegenkommen. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch im Internet online zu 
erfassen. Klicken Sie dazu unter www.eningen.de/Gemeindeverwaltung/Ge-
meindewerke/Ablesungen 
und tragen Sie dort Ihren Namen und die Zählernummer (steht auf dem Zähler)
ein. Schnell, sicher und ungestört können Sie danach alle Ihre Zählerstände ein-
geben. Dieser Service steht Ihnen vom 16.11.2018 – 14.12.2018 zur Verfügung! 
Für Kunden, die Ihren Zählerstand nicht per Internet erfassen möchten oder kön-
nen, haben Sie wie gewohnt die Möglichkeit direkt mit uns Kontakt aufzunehmen. 
Kontakt: 
Persönlich: im Bürgerbüro Rathaus I oder Rathaus II Zimmer 12 oder Zimmer 13 
Schriftlich: Briefkasten der Rathäuser  
Telefonisch Tel. 892-1620 Frau Silber oder Tel. 892-1610 Herr Entenmann 
sowie  im Bürgerbüro unter 892-5550 
Erfahrungsgemäß ist unser Telefon in dieser Zeit häufig frequentiert. Nut-
zen Sie daher bitte auch die Schriftform, das Fax 892-3955 oder E-Mail  
GWE-Verbrauch@eningen.de  oder  buergerbuero@eningen.de 
Die ermittelten Zählerstände werden zum 31.12.2018 hochgerechnet, Sie erhal-
ten die Abrechnung dann im Januar 2019. 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
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November 2018 
16.11.2018 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr Bildvortrag „Faszination Albtrauf“ von Armin Dieter
 Albvereinsraum, Spital  
16.11.2018 Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Infostammtisch
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)
17.11.2018 Heimat- und Geschichtsverein
18.00 Uhr Nachtwächterführung (Anmeldung: Tel. 8921100 oder 87327)
 Treffpunkt zwischen den Rathäusern
17.11.2018 SKV Eningen
20.00 Uhr Theater Schanze: „Der eingebildet Kranke“
 SKV-Halle (Geißbergstr. 36)
18.11.2018 Gemeinde und Vereine
11.00 Uhr Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
 Kriegerdenkmal, Andreaskirche
18.11.2018 Katholische Kirchengemeinde
10.30 Uhr Eninger Sonntagsmatinee
 Martinussaal
22.11.2018 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der ev. Andreaskirche 
23.11.2018 Bücherei Lesefratz-Vorleseclub: ,,Die fünf im Handschuh“
16.00Uhr Gemeindebücherei (Burgstr. 14)
24.11.2018 Gesunde Gemeinde
10-18 Uhr Charity Event für ALS-Erkrankte
 Sportvereinszentrum peb2  
24.11.2018 Poldi’s Ballett- und Jazz Studio
18.00 Uhr „in sich auflösende BilderBilder ein Traum“ – Ballett-Gala mit 

Konzert und Ausstellung
 HAP-Grieshaber-Halle
25.11.2018 Förderverein Eninger Kunstwege / Gemeinde
11.00 Uhr Einweihung „Zeit entdecken“ von Susanne Immer
 Krügerpark
26.11.2018 Katholische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Kirchenchor: Hauptversammlung / Planung
 Martinussaal
28.11.2018 Schwäbischer Albverein
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen
 Seniorenzentrum Frère Roger
29.11.2018 Literarische Weinprobe: 5 Bücher, 5 Weine, 5 Dinge  
19.30 Uhr Buchhandlung LITERA (Eugenstr. 9)  
30.11.2018 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6)

Volkstrauertag 2018 
Am kommenden Sonntag, den 18. November 2018 
um 11.00 Uhr findet vor dem Ehrenmal an der 
Andreaskirche die Feierstunde zum Volkstrauertag 
statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. 
Die Feier wird vom örtlichen Sozialverband VdK und 
der Gemeindeverwaltung mit Unterstützung von den 
Vereinen, Kirchen und der Feuerwehr ausgerichtet. 
Der Musikverein, der katholische Kirchenchor so-
wie die Pfadfinderschaft Eningen (DPSG-Stamm) 
wirken bei der Feier mit. Die Gedenkworte wird in 

diesem Jahr die Pastoralreferentin Magdalena Henken-Viereck sprechen. 
Der Volkstrauertag ist in Deutschland ein staatlicher Gedenktag und gehört 
zu den sogenannten stillen Tagen. Er wird seit 1952 zwei Sonntage vor dem 
ersten Adventssonntag begangen und erinnert an die Kriegstoten und Opfer 
der Gewaltherrschaft aller Nationen. 

Straßensperrung während der Feierstunde 
Anlässlich der Feierstunde zum Volkstrauertag wird am Sonntag zwischen 10:30 
und 11:30 Uhr die Hauptstraße zwischen der Einmündung Eitlinger Straße und 
der Dürerstraße voll gesperrt. Der Verkehr wird in dieser Zeit über die Graben-
straße – Tommentalstraße – Dürerstraße umgeleitet. Bitte beachten Sie auch die 
angeordneten Halte- und Parkverbote. 
Die Haltestelle „Eitlinger Straße“ wird von der Linie 1 im oben genannten Zeitraum 
nicht angefahren und in die Grabenstraße verlegt. Die Linie 11 wird regulär fahren. 

Kinder-Programm am Weihnachtsmarkt 
Am Samstag vor dem ersten Advent, am 1. Dezember  findet von 12 bis 20 Uhr  
der Eninger Weihnachtsmarkt statt. Rund um die Rathäuser tummeln sich dann 

wieder die Stände – mit 40 Stück so viele wie noch nie. Die zahlreichen Vereine, 
Einrichtungen und Handelstreibenden sorgen für Bewirtung, Ausschank, weih-
nachtliche Artikel und ein buntes Programm - auch für die kleinen Besucher. 
14 Uhr  Auftritt der Tanzgruppen des SAV (Tanzbärchen und 
  Hip-Hop-Gruppen) 
14:30 Uhr Eninger Kasperkiste spielt „Kamishibai“ Papiertheater“ 
  im Rathaus II 
14:30 - 17 Uhr Sternebasteln für Kinder im Rathaus I 
16 - 17 Uhr Nikolaus und Knecht Ruprecht sind auf dem Markt 

Süßes gibt es von Nikolaus und Knecht Ruprecht ab 16 Uhr.

Herzliche Einladung... 
... zur Einweihung der Skulptur „Zeit entdecken“ von Susanne Immer 
ein Projekt im Rahmen des Kunst- & Sinnespfades 
  
am Sonntag, 25. November 2018 um 11 Uhr 
im Krügerpark Eningen unter Achalm 
  
Einführung: Clemens Ottnad, Kunsthistoriker und Geschäftsführer Künstlerbund 
Baden-Württemberg 
Im Anschluss Empfang mit Bewirtung im Rathaus 1 
Bei sehr schlechter Witterung findet die gesamte Veranstaltung im Rathaus statt. 

Susanne Immer - Zeit entdecken (Ausschnitt) 2018, Stahl, pulverbeschichtet, 
200 x 200 x 200 cm

Literarische Weinprobe in der Buchhandlung LITERA 
Im Zuge der Ausstellung von Elke Jaroschowitz 
findet am Donnerstag, 29.11.2018 in der Buchhadlung LITERA 
eine Literarische Weinprobe statt. 
5 Bücher , 5 Weine, 5 Dinge 
Wie immer gibt es Einblick in die Lieblingsbücher  der Buchhandlung.  
Wir betrachten das Rumpeln im Bauch eines Wolfes, begleiten eine Reise nach 
Griechenland, schauen in Italien vorbei,und wagen uns bis fast an den Südpol. 
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Es wird Spannend und Traurig. Für alle Gemüter ist etwas dabei. Dazu ein, zwei 
oder auch mehrere Schlückchen Wein und ein klein wenig zum Beißen - eine 
angenehme Art, den Abend zu verbringen! 
Ab 19.30 Uhr in der Buchhandlung LITERA, Eugenstr. 9. 
Unkostenbeitrag 11.-Euro   
Beginn 19.30 Uhr 
Buchhandlung LITERA, Eugenstr. 9 
Bitte Voranmeldung unter Tel.07121/88851 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Das Duo „Stephan & Hering“ bei den Eninger Rathauskonzerten 

Europäische Meisterwerke 
Am Sonntag, den 9. Dezember 2018 spielt das Duo Stephan & Hering um 
19.30 Uhr im großen Saal des Eninger Rathauses 2 sein aktuelles Programm 
„Europäische Meisterwerke“. 
Mit ihrem grandiosen Wechselspiel und interessanten europäischen Kompo-
sitionen geht das Duo auf eine spannende musikalische Europareise. Felicitas 
Stephan (Cello) und Andreas Hering (Piano) präsentieren mitreißende Interpre-
tationen bedeutender Werke von Rachmaninow, De Falla, Albeniz, Boulanger 
und Martinu. 
Sitzplatzkarten für das Konzert im Eninger Rathaus sind im Vorverkauf beim 
Schreibwarengeschäft Greve (Rathausplatz 6) und an der Abendkasse erhältlich. 
Der Eintritt beträgt 15.- €, ermäßigt 10.- €. Die Eninger Gutscheine können bei 
den Rathauskonzerten eingelöst werden. 

Foto: Volker Beushausen

Musikschule Eningen unter Achalm

Schnupperstunden im Fach Musikalische Früherziehungbei Frau Acker-
mann: 
Eltern/Kind: 18 Monate bis 3 Jahre: Do: 22.11.18 10.00 bis 10.50 Uhr 
Eltern/Kind: 3-4 Jahre: Do: 22.11.18 15.30 bis 16.20 Uhr 
  16.30 bis 17.20 Uhr 

Kommen Sie mit Ihrem Kind mal vorbei. 

Origami - Japanische Faltkunst zu Weihnachten 
für 5-9-jährige in der Bücherei 

Am Samstag, 24.11.2018, faltet Yvonne Ince mit den Kindern kleine Teelichter-
halter und Schachteln aus weihnachtlichem 
Papier. 

Dabei können die Kinder etwas über die 
Kunst des Faltens erfahren. Die Schachteln 
eignen sich prima als Geschenkbox und die 
Teelichterhalter als Weihnachtsgeschenk. An-
meldung in der Bücherei, Telefon 880429 oder 
online bei der VHS, Kursnummer Ju1653Eni.

Datum und Ort: Bücherei Eningen, Burg-
straße 14 
Uhrzeit: 10-11:30 Uhr 
Preis: 11,50 € 

Die schönsten Plätzchenformen 

Teig ausstechen und verzieren macht am 
meisten Spaß! Oder Teig kneten, Pfirsiche 
formen und backen. Honigkuchen-Tannen, 
winterliche Pullover-Kekse, Würfel mit Scho-
kolade... Freut euch auf eine bunte Tüte mit 
selbstgebackenen Plätzchen! 

Anmeldung in der Bücherei Eningen, Telefon 
880429 oder online bei der VHS, Kursnum-
mer Er9007Eni. 

Ort und Datum: Küche der Achalmschule Eningen, Samstag, 24.11.2018 
Uhrzeit: 10-13 Uhr 
Preis: 28,80 € 
Edeltraud Willjung 

Glückskäfer e.V. 

Die Glückskäfer-Kinder  bedanken sich ganz herzlich...... 
Bei allen fleißigen Eninger Kindern, die beim Apfelprojekt der Achalmschule und 
des Obst- und Gartenbauvereins mitgeholfen haben! 
Die Glückskäfer freuen sich jeden Tag über den köstlichen Saft und lassen sich 
ihn schmecken! 
Herzlichen Dank auch Ihnen, lieber Herr Schäfer und der Gemeinde Eningen, 
dass Sie jedes Jahr an unsere Kinder denken! 
  
Das Team der Glückskäfer 
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Kath. Kindergarten St. Raphael

Ich geh‘ mit meiner Laterne, und meine Laterne mit mir.... 

Auch in diesem Jahr trafen sich vergangenen Freitag die Kindergarten- und 
Krippenkinder des St. Raphael Kindergartens mit ihren Eltern und Geschwistern 
am neuen Kindergarten-Standort, dem Johanneshaus, zum allseits beliebten 
Lichterspektakel, um froh gelaunt mit ihren selbst gebastelten Laternen durch 
die Straßen zu ziehen. Nach Begrüßungsworten und einem ersten Einstimmen 
in die gängigen Laternenlieder am Treffpunkt, setzte sich der Zug in Bewegung 
und zog dann, nach einem Zwischenstopp am Feuerwehrhaus, weiter zum 
Seniorenheim St. Elisabeth, um zusammen mit den Bewohnern die fröhlichen 
Lieder anzustimmen. Die Kinder wurden schon mit großer Spannung erwartet. 
Als das Licht im Speisesaal erlosch und alle im Lichterschein der Laternen san-
gen, waren die Bewohner sichtlich erfreut. 
Beim gemeinsamen Ausklang auf dem Kirchplatz der katholischen Kirche ‚Zu 
Unserer Lieben Frau‘ bei Punsch und Brezeln wurden dann ein letztes Mal die 
Lieder angestimmt. 
Am Martinstag, dem 11. November, der dieses Jahr auf einen Sonntag fiel, waren 
die Kinder eingeladen, den Gottesdienst in der Liebfrauenkirche mitzugestalten. 
So zogen sie mit ihren Laternen abermals los, diesmal in den Kirchenraum. Die 
Vorschulkinder veranschaulichten mit einem kleinen Schauspiel einige Aus-
schnitte aus dem Leben des Sankt Martin: Wie ihm von seinem strengen Vater der 
Besuch der Kirche verboten wurde und er ihn stattdessen beim Heer anmeldete, 
und wie er dem armen Bettler seinen halben Mantel gab und ihm Jesus dann 
im Traum erschien, woraufhin er aus dem Heer austrat, um den Hilfsbedürftigen 
zu helfen. Die leuchtenden Laternen sollen uns jedes Jahr aufs Neue an die 
Helligkeit, die der heilige Martin bei der Erscheinung Jesu empfand und an die 
Wärme, die er durch seine Hilfsbereitschaft zu den Menschen brachte, erinnern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es vor der Kirche Punsch und Martins-
brezeln, die dem Brauchtum gemäß geteilt wurden, als Symbol für die Teilung 
des Mantels von St. Martin. 
Einen herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Laternenumzugs und des 
Gottesdienstes beigetragen haben. 

Jugendbüro

Film Club im Kult´19 zeigt am Freitag, 23. November „Whale Rider“ 

Es gibt Getränke

und leckeres

Popcorn ! 

zeigt euch  

"Whale Rider"

Freitag, 23. November 2018

Beginn 14.30 Uhr

Deutschland/Neuseeland 2002 

FSK 6

Dauer: 101 Min (bis 16.15 Uhr)

Wer wird der Nachfolger des Walreiters?
Pais Großvater ist überzeugt: Nur ein 
Nachfahre des großen Walreiters Paikea 
kann die Probleme in seiner Gemeinde 
lösen. Dass seine Enkelin genau die 
Richtige für diese Aufgabe sein könnte, will 
er aber nicht akzeptieren – schließlich ist sie 
ein Mädchen. Trotzdem trainiert Pai heimlich
mit ihrem Onkel für die Prüfungen...

Ob Pai ihren Großvater überzeugen kann...

... erfahrt ihr bei uns im Kino!

Das Kult` 19-Team freut sich auf euch!

Eintritt:

Kinder: 1,50€; Geschwister: je 1,00€

Erwachsene: 2,50€

Karten an der Tageskasse

Einlass: 14.00Uhr  
Bei Rückfragen: 
jugendbuero-eningen@pro-juventa.de  



11Nr. 46    Freitag, 16.11.2018  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Der Film Club im Kult´19 erfreut sich großer Beliebtheit in Eningen. Bei der letz-
ten Filmaufführung gab es fast 60 Besucher - Kinder im Grundschulalter und 
ein paar Eltern. Am Freitag, 23. November ab 14.30 Uhr ist es wieder so weit: 
Gezeigt wird der mit Preisen dekorierte Kinofilm „Whale Rider“ (FSK 6 Jahre). 
Das Kult´19-Team freut sich wieder auf euren Besuch - bei leckerem Popkorn 
und jede Menge Filmvergnügen. 

FEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative:  
Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
Auch im November hatten FEE-Mitarbeiterinnen ein Programm für die Seni-
orinnen und Senioren des Altenzentrums Frère Roger vorbereitet und durch-
geführt. Im Mittelpunkt stand der Namenspatron des Seniorenzentrums Frère 
Roger. Es wurde aus seinem Leben berichtet. 1915 wurde er als 9. Kind einer pro-
testantischen Pfarrersfamilie in der französischen Schweiz geboren. Er wuchs 
in einer sehr musikalischen Familie auf in der viel gemeinsam gesungen und 
musiziert wurde. Die wichtigste Person seiner Kindheit war seine Großmutter, die 
während des 1. Weltkrieges in Nordfrankreich Kinder und schwangere Frauen 
in ihrem Hause aufnahm. Nach einer lebensbedrohlichen Krankheit wurde die 
Suche nach Gott für ihn besonders wichtig. Er studierte Theologie. 
Im 2. Weltkrieg suchte er in Burgund einen Ort, wo er zusammen mit Freunden 
das Christsein in Gemeinschaft leben konnte. Das Dorf Taizé, in dem er nach 
kurzer Zeit mit mehr als 100 Brüdern zusammen lebte, wurde ein Anziehungs-
punkt für junge Menschen aus der ganzen Welt. Eine FEE-Mitarbeiterin erzählte 
den Anwesenden von ihrem Leben in Taizé. Zusammen mit den Brüdern, den 
Jugendlichen und Kindern wurde gebetet, gesungen und getanzt. Sie hatte sich 
für Arbeiten in der Küche gemeldet und erledigte ihre Aufgaben zusammen mit 
französischen und spanischen Jugendlichen. Vor 13 Jahren starb Frère Roger 
nachdem eine Frau einen Mordanschlag im Gottesdienst auf ihn verübt hatte. 
Sein ganzes Leben hindurch galt seine besondere Liebe den Kindern, die er bei 
jeder Gelegenheit um sich versammelte. Die Berichte, Erlebnisse und Gedichte 
wurden immer wieder durch Lieder und Musikstücke ergänzt. 
Für die Mitarbeiterinnen im FEE-Büro hat die Phase des Abschiedsnehmens von 
der Gemeinde Eningen unter Achalm begonnen. Die Paten haben Kontakt zu 
ihren FEE-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aufgenommen. Sie wurden vor die 
Wahl gestellt entweder mit dem Ende der FEE auch ihre Tätigkeit zu beenden und 
damit erlosch auch ihre Haftpflicht- und Unfallversicherung. Sie konnten aber 
auch ihre Tätigkeit, die sie im Rahmen der FEE begonnen haben, weiterführen. 
Dann war es aber notwendig einen neuen Versicherungsschutz aufzunehmen. 
Die Büro-Mitarbeiterinnen werden sich auch von allen Personen, die mit FEE 
zusammengearbeitet haben, persönlich verabschieden. Dieser Abschied nach 
einer 13-jährigen Tätigkeit in der Gemeinde geht allen Mitarbeiterinnen nahe. 

Hospiz Veronika

Ökumenische Gedenkfeier für die im Hospiz Veronika verstorbenen 
Gäste 
  
„Hätten unsere Augen keine Tränen. 
Hätte unsere Seele keinen Regenbogen“ 
Pierre Stutz 
  
Unter diesem Leitwort gedenken die Mitarbeitenden und Angehörigen der im 
Hospiz Veronika verstorbenen Gäste. 
  
Die Gedenkfeier findet am Samstag, 17.11.2018 um 18.00 Uhr in der evange-
lischen Andreaskirche in Eningen unter Achalm statt. 
  
Bei der anschließenden Begegnung im Andreasgemeindehaus gibt es ein An-
gebot für Kinder, sich mit ihrer Trauer auseinander zu setzen. 
  
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 

Jahrgang 37/38 Eningen  
Wir treffen uns am Donnerstag 22. November um 11.30 Uhr zu unserem 
Jahresabschluss im Südbahnhof . 
Renate 

Jahrgang 1942/41 Eningen 
Donnerstag, 22. November, 16 Uhr im Restaurant “Bruckstüble” “Dias von da-
mals” mit gemütlichem Beisammensein mit Partnern. Informationen bei Hans-
Dieter, Telefon 07121/82552. 

Jahrgang 56  
Wir treffen uns zum Stammtisch am Freitag, 16.11.2018 ab 19:30 Uhr im Gast-
hof Südbahnhof (Nebenzimmer) 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Gudrun und Ute 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Immer was los im Asylcafé 
Wie Sie der Presse entnehmen konnten fanden in letzter Zeit gleich 2 Veran-
staltungen im Asylcafé Eningen statt: Die Erste war ein Theaterstück von und 
mit geflüchteten und einheimischen Schauspielern. Das Asylcafé war mit ca. 
100 Besuchern, Schauspielern und Helfern gut gefüllt und die Stimmung war 
klasse! Mit Fingerfood und Getränken fanden im Anschluss an die Aufführung 
noch viele interessante Gespräche statt. Wir haben uns sehr über die Teilnahme 
vieler Eninger Bürger/innen – einheimische und geflüchtete – gefreut. 
Weitere Veranstaltungen sind geplant! 
  
Die zweite Veranstaltung fand zusammen mit der Buchhandlung Litera in Enin-
gen statt. Es war eine sehr vergnügliche Lesung des Autors Richard Wiemers. 
Lene Morgenstern, Silvia Rall, Joachim Stahl und Sascha Sabadi gaben dem 
Krimi „Mord in der Tuba“ mit ihrem Tubaspiel den passenden Rahmen. Die rund 
40 Anwesenden genossen den Abend sichtlich und Herr Albrecht Andres wird 
bald wieder eine Lesung im Asylcafé zusammen mit uns organisieren. 
Wir freuen uns schon auf viele Besucher. 
  
Am Samstag, 27.10.18 war die  Bastelgruppe  des AK Asyl mit 13 Frauen und 
Mädchen bei „Alraune“ in Haigerloch. „Alraune“ heißt ein altes Gasthaus, in dem 
die Besitzerin jedes Zimmer, den Gastraum, die Küche, mit lebensgroßen Figuren 
eingerichtet hat. Sie näht diese und alles Zubehör – Klaviertastatur, Kochuten-
silien, Würste, Kuchen etc.- selbst und gibt jedem Zimmer ein Thema. In einem 
Zimmer werden Seancen abgehalten, ein anderes stellt einen OP-Saal dar und 
in der Küche finden sich Miss Marple und die „Dinner for One“- Schauspieler. 
Wir hatten gerade noch Glück, das Museum bleibt ab 1.November für mind. 
1 Jahr geschlossen. Weil das Wetter an diesem Tag leider nicht so schön war, 
wollten wir lieber keinen Spaziergang in der Gegend unternehmen und fuhren 
stattdessen nach Eningen zurück ins Asylcafé wo wir uns Kaffee und Kuchen 
schmecken ließen. Es war ein sehr gelungener Ausflug, dem noch weitere folgen 
werden. 
Wer Lust zum Basteln, Stricken oder Häckeln oder nur zum Schwätzen mit 
uns hat, kann gerne immer dienstags ab 18:00 Uhr ins Asylcafé, Im Grund 4, 
kommen. Wir freuen uns über Zuwachs. 

Ökumene
  
Sonntag, 18. November 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Tabea Münz), 
 Kinderbetreuung 
Mittwoch, 21. November 
19.30 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Andreaskirche 
Sonntag, 25. November 
10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (S.Digel) 
 Sonntagschule 
  
Weitere Informationen unter: www.emk-eningen.de 
oder bei Pastorin Tabea Münz: 
tabea.muenz@emk.de, Tel: 0179 2423184 
  

Ökumenische Gedenkfeier des 
Hospiz Veronika 
Am Samstag, 17. November, möchte das Team 
des Hospiz Veronika ihrer Gäste, die in diesem 
Jahr verstorben sind, gedenken. Dazu lädt es ein 

zu einer ökumenischen Gedenkfeier um 18 Uhr in die Andreaskirche. Anschlie-
ßend sind die Teilnehmenden eingeladen zu einer Begegnung mit kleinem Imbiss 
in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde. 
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Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Samstag, 17.11. 
Ab 
 8.30 Arbeitseinsatz in den Grünanlagen ums Andreasgemeindehaus (siehe 

Artikel) 
18.00 Gedenkgottesdienst des Hospiz Veronika, Andreaskirche 
  
Sonntag, 18. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00 Gottesdienst mit dem Gesangverein, Andreaskirche (Lück) 
10.00 Minis und Kinderkirche beginnen gemeinsam in der Andreaskirche 
11.00 Gedenkstunde der bürgerlichen Gemeinde zum Volkstrauertag am 

Ehrenmal, Hauptstraße, mit Pastoralreferentin Magdalene Henken-
Viereck, dem katholischen Kirchenchor und dem Musikverein 

  
Montag, 19.11. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.30 Bubenjungschar, Andreaskirche UG 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 

Dienstag, 20.11. 
13.30 Richten des Gemeindebriefs, Andreaskirche UG 
18.00 Gemeindedienst-Abend, Andreaskirche UG 
18.30 Gedenkfeier für die Verstorbenen, Seniorenzentrum Frère Roger 
19.30 Lesefreude-Treffen, Andreasgemeindehaus 
  
Mittwoch, 21.11. – Buß- und Bettag 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.30 Ökumenischer Buß- und Bettags-Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Andreaskirche (Lück und Kirchenchor) 
Donnerstag, 22.11. 
18.00 Sprechstunde, Pfarramt Schwanenstraße 9 
20.00 Kirchenchorprobe, Andreasgemeindehaus 

Freitag, 23.11. 
 8.00 -
10.00 Sprechstunde, Pfarramt Schwanenstraße 9 
18.00 Gottesdienst von der Jugend für die ganze Gemeinde, Andreas-
 gemeindehaus, Thema „heaven@home“ (siehe Artikel) 
  
Sonntag, 25. November  – Ewigkeitssonntag 
10.00 Gottesdienst mit Taufe, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Kinderkirche, Andreaskirche 
14.30 Gedenkgottesdienst in der Friedhofshalle (Lück und Posaunenchor) 
  
Arbeitseinsatz am 17.11. 

Am Samstag, 17. November, ist ein Ar-
beitseinsatz in den Grünanlagen ums An-
dreasgemeindehaus geplant. Helfer zum 
Mitarbeiten sind sehr willkommen. Beginn 
ist ab 8.30 Uhr. Wer mithelfen möchte, 
bringe bitte eine Gartenschere mit sowie 
Arbeitshandschuhe und sonstiges Klein-
gerät (sofern vorhanden). 
Wenn es regnen sollte, wird der Einsatz auf 
den 24. November verschoben. Zum Dank 

für geleistete Arbeit gibt es danach ein Vesper. 

Ökumenische Gedenkfeier des Hospiz Veronika 
Am Samstag, 17. November, möchte das Team des Hospiz Veronika ihrer Gä-
ste, die in diesem Jahr verstorben sind, gedenken. Dazu lädt es ein zu einer 
ökumenischen Gedenkfeier um 18 Uhr in die Andreaskirche. Anschließend sind 
die Teilnehmenden eingeladen zu einer Begegnung mit kleinem Imbiss in den 
Räumen der evangelischen Kirchengemeinde. 
Gemeindebrief erscheint 
Am Dienstag, 20. November, erscheint der Advents-Gemeindebrief. Die Erst-
ausgabe ist um 18 Uhr beim Gemeindedienst-Treffen unter der Andreaskirche. 
Dazu laden wir alle Gemeindedienst-Leute herzlich ein. Pfarrerin Lück leitet das 
Treffen. 
Für folgende Gebiete suchen wir Austrägerinnen / Austräger:
• die Reutlinger Straße bis Hausnummer 56 mit Nebensträßchen,
• Auf der Bag und Immanuel-Kant-Straße,
• Schulzengasse, Im Unterdorf und Weihenstraße,
• Hauptstraße
Über Meldungen freut sich Regina Jantz, Telefon 8 11 83. Ebenso bitten wir um 
Nachricht, wenn jemand der bisherigen Helfer/innen verhindert ist, auszutragen. 
Wer am Dienstag die Briefe für sein Gebiet nicht abholen kann, bekommt sie 
am Mittwoch später am Vormittag im/am Gemeindebüro. Die Chorleute finden 
sie bei der Probe. 

Lesefreude-Gruppe am Dienstag
Die Lesefreude-Frauen treffen sich ausnahmsweise schon 
am Dienstag, 20. November, um 19.30 Uhr im Andreasge-
meindehaus zum Austausch über das Buch: „Unterwegs mit 
dir – vier Frauen auf dem Weg zum Glauben“ von Sharon 

Garlough Brown. 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Am Mittwoch, 21. November, 19.30 Uhr, lädt die evangelische Kirchengemeinde 
ein zum Gottesdienst mit Abendmahl in der Andreaskirche. Pfarrerin Lück hält 
den Gottesdienst, unterstützt vom Kirchenchor und ökumenischem Team. 

Jugendgottesdienst für ganze Gemeinde 
Unsere Jugendlichen bereiten einen Gottesdienst vor zum Thema „heaven@
home“ (Himmel zuhause). Termin: Freitag, 23. November, 18 Uhr im Andreas-
gemeindehaus. Ausdrücklich ist die ganze Gemeinde dazu eingeladen. „Wann 
reißt der Himmel auf?“ – eine uralte Frage immer wieder neu gestellt. Vor wenigen 
Jahren von „Silbermond“ zuletzt im Jugendkreis Eningen. Nun auch im Go(o)
d(s)-Time-Gottesdienst. Neben neuen Songs und Anspielen wird die Predigt 
dieses Mal in Talk-Form stattfinden. Die Besucherinnen und Besucher stellen aus 
Gesprächsgruppen per WhatsApp Fragen zum Thema – die Pfarrer Johannes 
Eißler, Regina Lück und Tom Henning stellen sich! Vorbereitet wird der Gottes-
dienst vom Jugendkreis Eningen unter der Leitung von Manuel Uzelmaier und 
Jugendpfarrer Tom Henning.

 
Klavierspielerin oder Klavierspieler gesucht 
Am ersten und dritten Dienstag im Monat feiern wir im Seniorenzentrum Frère 
Roger um 16 Uhr einen evangelischen Gottesdienst. Dafür suchen wir jemanden 
für die Klavierbegleitung der Lieder. Ein kleines Honorar kann gezahlt werden. 
Wer sich diesen Dienst vorstellen kann, möge sich bitte im Gemeindebüro mel-
den: Telefon 8 11 83; E-Mail: gemeindebuero.eningen@elkw.de. 
  
Blick über den Kirchturm 
Doppelvortrag zu Israel und Judentum in Würtingen 
Die Kirchengemeinde, CVJM und die APIS in Würtingen laden am Samstag, 17. 
November, ein zu einem Doppel-Vortrag anlässlich des 70-jährigen Bestehens 
des Staates Israel. Die Vorträge sind überschrieben: 
„70 Jahre Israel – ein Wunder Gottes?“ mit Heinz Reusch, Reiseleiter bei Isra-
elreisen – und „Juden und Christen – was eint uns, was unterscheidet uns“ mit 
Pfarrer Dr. Michael Volkmann. Ort ist die Würtinger Andreaskirche. Beginn ist 
um 19 Uhr. 
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Evangelische Bildung im LandkreisReutlingen: 
  
Altgedient und neugeboren –  
betagte Menschen in der Geburtsgeschichte Jesu 
Am Montag, 26. November, gestalten Bärbel und Richard Haug einen Abend 
zum Thema „Betagte Menschen in der Geburtsgeschichte Jesu“ im Matthäus-
Alber-Haus. Beginn ist um 19.30 Uhr. Was in der Geburtsgeschichte Jesu kaum 
beachtet wird: es wird von vier alten Menschen – Elisabeth, Zacharias, Hanna 
und Simeon – erzählt, während sonst ältere Menschen in den Evangelien kaum 
vorkommen. Könnte sich daraus für uns eine neue Sicht von Weihnachten 
ergeben? – heißt es in der Ausschreibung des Evangelischen Bildungswerks. 
Mitveranstalter ist die Neue Marienkirchengemeinde Reutlingen. 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 
 
Informationen aus der Kinderkirche und von den Bibelentdeckern 
Achtung keine Kinderkirche am 18.November! 
Leider kann am kommenden Sonntag, 18.November, kurzfristig kein Kindergot-
tesdienst stattfinden. Wir freuen uns, wenn wir dann wieder am 25.November 
miteinander feiern können. 
  
Es weihnachtet schon  
Kindergottesdienst und Bibelentdecker am 25. November 
In der Kinderkirche und bei den Bibelentdeckern wird am 
Sonntag, den 25. November, das diesjährige Krippenspiel 
vorgestellt. Es gibt bestimmt für jeden die passende Rolle 
oder Aufgabe. Endgültig verteilt werden die Rollen dann 
am 1. Advent. Das Kinderkirch- und Bibelentdeckerteam 
freut sich auf viele Mitspielerinnen und Mitspieler! Die Kin-
derkirche und die Bibelentdecker beginnen jeweils um 10 
Uhr in den Räumen unter der Andreaskirche. 
Ansprechpartnerin für weitere Informationen und Rückfragen: Ingrid Schaar 
(07121/88479) oder E-Mail: schaar-eningen@gmx.de 

Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de

Gottesdienste und Termine 
  
Samstag, 17. November 2018 
17.00  Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 18. November 2018 – Diasporasonntag / Volkstrauertag 
 9.30 Eucharistiefeier zu Wegstation 3 der Erstkommunionkinder 
 - Diasporakollekte - 
 9.45 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Gedenkstunde zum Volkstrauertag, mitgestaltet vom Kirchenchor und 
 den Pfadfindern, Gefallenendenkmal, Hauptstraße 
  
Montag, 19. November 2018 
19.45 Kirchenchorprobe, Liebfrauenkirche 
  
Dienstag, 20. November 2018 
14.30 Seniorennachmittag, evang.-method. Gemeindehaus 
18.30 Gedenkgottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger 
  
Mittwoch, 21. November 2018 
 9.30 Seniorengymnastik, Martinussaal 
17.00 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum Frère Roger 
19.30 Bibelkreis, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Abraham, Sara und Hagar – ein zwischen zwei Frauen 
 Thema: „Abrahams Berufung und Wanderung nach Kanaan – Gottes 

Verheißung an Abraham“. 
  
Donnerstag, 22. November 2018 
16.45 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Freitag, 23. November 2018 
20.00 Generation Ü40, Orgelempore, Liebfrauenkirche 
  
Samstag, 24. November 2018 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  

Sonntag, 25. November 2018 – Hochfest Christkönig/Christ-König-Sonntag 
 9.30 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Pfadfindern, 
 – Jugendkollekte - 

15.15 Basteln der Kirchenjahreskerzen der 2.Klässler mit Familien, Bea-
Haus, Reutlingen 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 20.11.2018 um 14.30 Uhr. 
Anders als im Programm angekündigt, treffen wir uns nochmals in der evange-
lisch-methodistischen Kirche (In der Raite). 
Nach einer kurzen Andacht und gemütlichem Kaffeetrinken wird uns Frau Loth 
Interessantes über den Arbeitskreis Asyl in Eningen berichten.  
Herzliche Einladung an alle! 

Bibelkreis 
Neue Themenreihe 
Abraham, Sara und Hagar – ein Mann zwischen zwei Frauen 
In einer neuen Themenreihe beschäftigt sich der Bibelkreis mit einem Kapitel 
aus dem Buch Genesis. In diesem bekommen wir Einblick in eine biblische Fa-
milie mit all ihren Krisen. Es handelt sich hierbei um die Familie Abrahams, der 
zum Vorbild des Glaubens und zum Stammvater vieler Völker wurde. Inhaltlich 
geht es dabei um zwei Frauengestalten, die zum Mittelpunkt des Geschehens 
werden. Da ist zunächst Sara, die Gattin Abrahams, die unter dem Makel ihrer 
Kinderlosigkeit leidet. Und dann die ausländische Sklavin Hagar, die von Sara 
als „Leihmutter“ ausersehen ist, ihr den ersehnten Nahwunsch zu beschaffen, 
übrigens eine damals durchaus übliche Vorgehensweise. Eine sich dabei ent-
wickelnde ständige Eifersüchtelei zwischen den beiden Frauen macht ein Zu-
sammenleben für Abraham allmählich unerträglich. Wie soll da Abraham, dem 
Gott eine zahlriehe Nachkommenschaft verheißen hat, diesen Konflikt lösen? 
Beginn der neuen Themenreihe am Mittwoch, dem 21. November 2018 um 
19.30 Uhr im Seniorenzentrum St. Elisabeth. 
Thema des ersten Abends: „Abrahams Berufung und Wanderung nach Ka-
naan“ (Eine Einführung) 
Sie sind herzlich eingeladen, zusammen mit uns an Hand von biblischen Texten 
diese Krisensituation zu erkunden. Neue Gäste sind bei uns immer willkommen! 
Wir freuen uns. 

Glaube in Bewegung 
Meditativer Tanzabend am Donnerstag, den 22. November um 19.30 Uhr im 
Meditationsraum des 
Bea-Hauses in Reutlingen. 
Leitung: Gemeindereferentin Gabriele Ruppert und Pastoralreferentin Corinna 
Sehl. 

Generation Ü40 
Zum „Kino-in-der-Kirche-Abend“ am Freitag, den 23. November, laden wir 
herzlich ein. 
Beginn ist um 20:00 Uhr auf der Orgelempore in der Liebfrauenkirche. 
Wir freuen uns immer über bekannte und neue Gesichter.  

Jugendsonntag 
Zum Auftakt des von Papst Franziskus ausgerufenen „Jahr der Jugend“ gestal-
ten die Pfadfinder in der Liebfrauenkirche in Eningen am Sonntag, den 25. No-
vember, um 9.30 Uhr einen Jugendgottesdienst unter dem Motto „Hörenswert“. 
Wir wollen uns Zeit zum Hören nehmen, denn da gibt es so vieles, was hörenswert 
ist: Musik, die mich glücklich macht, die Stimme eines geliebten Menschen, die 
Stimme in mir, die mich mit meinem Inneren in Kontakt bringt und die Stimme 
dessen, der sagt „ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“ 
Bei der Vielzahl an Geräuschen, Nachrichten und Werbeslogans, die in unserem 
Alltag auf uns einprasseln, können diese Stimmen schnell untergehen. 
Und so wollen wir an diesem Sonntag einmal ganz bewusst hinhören. 
Kommt und hör mit uns! 

Familienkerzen verzieren 
Am Christkönigssonntag, 25. November 2018, laden wir Eltern mit Kindern im 
zweiten Schuljahr ein zum Kirchenjahreskerzen gestalten. 
Die kirchlichen Feste sollen auf der Kerze durch ein Symbol Platz finden. 
Der Nachmittag findet im Augustin-Bea-Haus statt. 
Wir bitten um Anmeldung auf dem Pfarrbüro St. Wolfgang. 

Gottesdienstbefragung 
Mitte Oktober haben wir in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit die Gottesdienst-
teilnehmerinnen und –teilnehmer gebeten, sich noch etwas Zeit zu nehmen und 
einen Fragebogen zu den Gottesdienstzeiten auszufüllen. 
Vielen Dank Allen, die sich beteiligt haben. 
Vielen Dank auch für die zusätzlichen Bemerkungen, die Sie aufgeschrieben 
haben. Diese Rückmeldungen sind uns wertvoll. 
Die Gremien werden sich nun mit den möglichen Schlussfolgerungen befassen. 
Die Ergebnisse der Befragung hat uns das Pragma-Institut für Strategieberatung 
aufbereitet. 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit hat beschlossen, die Ergeb-
nisse in einer offenen Veranstaltung mit Aussprache allen Interessierten am 
Mittwoch, 28.11., um 20 Uhr, im Augustin Bea-Haus, vorzustellen. 

Geistliche Tage 
„Mit Elija im Labyrinth des Lebens“ – Geistliche Tage im Kloster Helfta. 
Vielfältige Herausforderungen in Familie, Beruf und Ehrenamt, in Krisen und 
Krankheiten, rauben uns manchmal die letzte Energie. Wir suchen neu Sinn und 
Ziel in unserem Leben, suchen eine neue Begegnungsmöglichkeit mit der Quelle 
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unseres Lebens, mit Gott. Wir laden Sie ein, sich im „Lebendigen Labyrinth“ im 
Kloster Helfta (Sachsen Anhalt), im gemeinsamen Gebet mit den Zisterziense-
rinnen und durch Impulse, gestaltpädagogische Elemente, Gespräch und Tanz 
wieder mit dieser Quelle in Verbindung zu bringen. 
Termin: 7. bis 11. Juni 2019 
Kosten inkl. Anreise per Bahn, EZ/DZ, 
VP und Programm: 490,– Euro 
Leitung: Gabriele Ruppert, Gemeindereferentin, Gestaltpädagogin, Leiterin für 
Therapeutischen Tanz; Ulrich Letzgus, Diakon 
Da wir das Haus bald buchen müssen, melden Sie sich bitte bis 30.11. bei den 
Referenten oder in einem der Pfarrbüros. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Samstag, 17. November 2018 
18.00 „Er ist ein Licht“ ... 
 Dieses Thema wird vom Jugendchor Nürtingen+Reutlingen in unter-

schiedlichen Facetten beleuchtet. 
 Aufführung in Reutlingen, Alexanderstraße 80 
 Der Eintritt ist frei. 
  
Sonntag, 18. November 2018 
 9.30 Gottesdienst 
10.00 Gottesdienst für Jugendliche und Senioren mit Bischof Bornhäusser 
 in Reutlingen, Dürrstraße 15 
10.00  „Festa annuale“ zweisprachiger Gottesdienst mit Apostel Kühnle und 

dem „italienischen Chor“ in Ludwigsburg 
12.30 „Festa italiana“ Offenes Treffen im Forum Fasanenhof 
18.00 „Er ist ein Licht“ ... 
 Dieses Thema wird vom Jugendchor Nürtingen+Reutlingen in unter-

schiedlichen Facetten beleuchtet. 
 Aufführung in Reutlingen, Alexanderstraße 80 
 Der Eintritt ist frei. 
  
Montag, 19. November 2018 
18.30  Friedensgebet am Baum der Religionen bei der Stadthalle Reutlingen 
  
Mittwoch, 21. November 2018 (Buß- und Bettag) 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksältester Probst 
  
Donnerstag, 22. November 2018 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
  
Sonntag, 25. November 2018 (Totensonntag) 
 7.27 SWR Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
19.30 Konzert des Sinfonieorchesters der neuapostolischen Kirche 
 Tübingen/Freiburg mit Werken von Saint-Saens: Orgelsinfonie, Paga-

nini: Violinkonzert 2 in Reutlingen, Dürrstraße 15 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 22.11.18 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Eningen

Herbsttag der DPSG Eningen  

Am Samstag den 03. November war es wieder so weit; unser Herbsttag stand 
vor der Türe! Die Stufen mussten verschiedene Rätsel lösen um herauszufinden, 
wo wir den Tag verbringen und wie wir dorthin kommen. Mit Bus und Bahn ging 
es dann in Richtung Bad Urach, wo wir an den Wasserfällen ausstiegen und uns 
in Richtung Rutschenfelsen aufmachten.   
Vorbei am Gütersteiner Wasserfall, Fohlenhof und der Rohrauer Hütte ging 
es durchs Herbstlaub die Alb hinauf zum Grillplatz. Hier warteten schon ein 
warmer Tee und Hot Dogs auf uns, welche schnell verspeist wurden. Zuvor gab 
es jedoch noch die Umstufung der Stufenältesten in die jeweils höhere Stufe 
und die Begrüßung von einigen neuen Gesichtern bei den Wölflingen. Gesättigt 
spielten wir noch ein paar Spiele und erfüllten in Gruppen unterschiedliche 
kreative Aufgaben.   
Dann hieß es auch schon wieder Zusammenpacken; nach einem kurzen Blick 
über den Albtrauf an den Rutschenfelsen ging es weiter zum Gestütshof St. 
Johann. Trotz etwas Nebel und bedecktem Himmel hielt das Wetter den ganzen 
Tag und wir kamen dort um kurz nach fünf trocken und glücklich an. Auch die 
schönsten Dinge müssen leider irgendwann enden und so verabschiedeten wir 
uns voneinander, was den Abschluss eines weiteren großartigen Herbsttages 
bedeutete. (YT) 

Kleine Pause am Gütersteiner Wasserfall auf dem Weg zu den Rutschenfelsen. 

DRK

Helfer vor Ort Eningen unter Achalm 
Einsatzbilanz zum 31.10.2018 
Einsatzaufkommen DRK  Anzahl  
Verkehsunfall    9  
Chirurgisch   42  
Reanimation    7  
Herz / Kreislauf/Atmung  51  
Schlaganfall / Diabetes  19  
Krampfanfall    5  
Bewusstlosigkeit    8  
unklare Notfälle    2  
Sonstige Notfälle   16  
Kindernotfälle    7    
Gesamt    166 

Helfen Sie uns weiter helfen! 
Wenn Sie uns unterstützen möchten: 

Spendenkonto  
IBAN  DE44 6405 0000 0000 5137 00  
BIC  SOLADES1REU  
Kreditinstitut Kreissparkasse Reutlingen  
www.drk-eningen.de 
www.facebook.com/DrkEningen/ 
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Einsätze DRK Eningen unter Achalm 2018
Stichtag 31.10.2018

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien findet kein Jugendrotkreuz statt. 

Narzissen für den Krüger Park 
Vergangenen Samstag arbeiteten 3 Mitglieder des Fördervereins und drei sy-
rische Mitbürger fleißig im sonnenbeschienen Krüger Park, um 1.000 Narzis-

senzwiebel in die Erde zu bekommen, die von einem Eninger Bürger gespendet 
worden waren. 
Nach Absprache mit Thomas Gabler vom Ortsbauamt wurden am Weg zwischen 
Bahnhofstraße und Markwiesenweg vor neun Bäumen Flächen mit je einem 
Quadratmeter mühsam aus dem trockenen Boden ausgegraben . 
Dicht gedrängt wurden die Zwiebeln der wilden Narzissen gesetzt und dann 
vorsichtig wieder mit dem Aushub abgedeckt. Nach der Aktion mit Krokussen 
war dies die zweite Aktion des Fördervereins Eninger Kunstwege. 
Nach eineinhalb Stunden war die Aktion beendet, die eine weitere Verschöne-
rung des Krüger Parks zum Zweck hatte. Alle Beteiligten hoffen, daß im kom-
menden Frühjahr die gelben Frühlingsboten aus dem Boden sprießen werden. 
Vorsitzender Hermann Walz bedankte sich bei den Helfern und dem Spender 
für ihren Einsatz für ein „blumenbuntes“ Eningen. 
hw 

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 
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Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm
Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
  
Termine 
Sonntag, 18. November 2018 
9:15 Uhr Einsingen Empore Andreaskirche 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Andreaskirche mit Frauen- und Männerchor 
  
Montag, 19. November 2018 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Frauen- und Männerchor 
  
Dienstag, 20. November 2018 
17:15 Uhr Achalmfinken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfinken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
  
Wie wäre es denn mit einem neuen Hobby? Schauen Sie doch einfach einmal 
ganz unverbindlich in einer unserer Proben vorbei. Jetzt wäre ein geschickter 
Zeitpunkt für den Einstieg; wir beginnen mit den Proben für das weihnachtliche 
Musizieren am 4. Advent - ein überschaubares Programm und direkt ein Erfolgs-
erlebnis beim ersten Auftritt. 
  
Weinfest in Neuhausen am 11. November 
Auch in diesem Jahr war der Männerchor des Gesangvereins wieder zum tra-
ditionellen Sängerabend beim Weinfest in Neuhausen eingeladen. Ebenfalls 
traditionell ging es für die Sänger und die mitreisenden Schlachtenbummler 
im RSV-Sonderbus und mit Ewald am Steuer zur Kelter nach Neuhausen – bei 
einem Weinfest durchaus ganz praktisch. 
Eröffnet wurde der Abend vom gemischten Chor des gastgebenden Lieder-
kranzes Neuhausen, der unter anderem eine Schwabenhymne zum Besten gab. 
Es folgten der Sängerbund Riederich und der Gesangverein Walddorf. Dieser 
erste Block und die anschließende Pause gab der Eninger Abordnung erst einmal 
die Gelegenheit, vom kulinarischen Angebot Gebrauch zu machen. 
Der Auftritt des Bürgermeisterchores gab den Eninger Sängern noch einmal kurz 
Zeit, sich auf den eigenen Beitrag vorzubereiten. Den Beginn machte „Bringt mir 
doch den Humpen her“, was an so einem Abend durchaus als Aufforderung ver-
standen werden darf. Kulturell anspruchsvoller wurde es mit dem „Trinklied“ von 
Mendelssohn Bartholdy. Nicht fehlen an so einem Abend darf – und da hatten die 
Eninger auch die Zustimmung von Moderatorin Sabine Huber – der Männerchor-
Klassiker „Aus der Traube in die Tonne“. Zum Abschluss des Beitrages machte 
der Männerchor noch einen kurzen Abstecher zum Schlager: „Atemlos“ von 
Christina Bach, am bekanntesten sícher in der Interpretation von Helene Fischer. 
Den Abschluss des offiziellen Teils bildete Fortissimo Glems. Die Zugabe – und 
auch das gute Tradition beim Weinfest – bildete der große Männerchor aus 
allen anwesenden Sängern, was bei gut 100 Männern eine recht imposante 
Darbietung ist. Besungen wurde die „Hauptperson“ des Abends, denn „Ein 
König ist der Wein“. 
Und so machten sich die Eningerinen und Eninger nach gut 3 Stunden körperlich 
und emotional gestärkt wieder auf den Weg in die Heimat; Singen ist schließlich 
gesund für Körper und Seele und auch dem Wein wird eine ähnliche Wirkung 
nachgesagt. 
  
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle noch einmal an Chorleiterin Brigitte 
Neumann und an alle Organisatoren und Helfer vom Liederkranz Neuhausen. 

Gesunde Gemeinde Eningen

ALS Charity Event 24. November 2018 

Einladung zur Wohltätigkeitsveranstaltung 
24. November in der Gesunden Gemeinde 
Eningen 
Interdisziplinäres Charity Vortrags- und Bewe-
gungsevent am 24. November- Gutes erfahren, 
sich bewegen und Gutes tun im Sportvereins-
zentrum PEB2 
Es ist nicht alltäglich, dass ein Sportzentrum 
seine Räume für die Wohltätigkeit zur Verfü-
gung stellt. Am Samstag, den 24. November 
wird der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde in 
Kooperation mit dem PEB2 und verschiedenen 
Gesundheitspartnern über Muskelerkran-
kungen und -entwicklung die Menschen infor-
mieren. Es wird Charity-Bewegungsangebote 
für alle geben und die Spezialisten zum Thema 
ALS (Amoyotrophe Lateralsklerose) werden 
von 10.00 bis 18.00 Uhr vor Ort sein.  
Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine 

nicht heilbare degenerative Erkrankung des motorischen Nervensystems und 
wurde durch betroffene Prominente wie den Mathematiker und Physiker Ste-
phen Hawkings ein wenig bekannter. Die Betroffenen, zeigen oft zuerst „Unge-
schicklichkeiten“, wie etwa Stolpern oder Hinfallen, Probleme beim Halten von 
Schreibegräten oder andere Dinge, kleine Lähmungen, die schmerzlos sind. Der 
genaue Beginn der Erkrankung lässt sich oftmals nicht mehr nachvollziehen, da 
die ALS schleichend beginnt. Etwas mehr über die Krankheit und Behandlungs-
möglichkeiten zu erfahren, könnte spannend sein. 
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Und auch die Informationen über die eigene Muskelentwicklung werden sicher 
interessant. 
Die enge Kooperation mit dem Arbeitskreis (AK) Gesunde Gemeinde hat das 
„Charity-Event“ zu einem reifenden Gedanken gemacht. Das PEB2 ist seit 
diesem Jahr als Mitglied im AK und dort sehr aktiv. „Wir freuen uns über die 
neue Kooperation, die wir auch gleich durch das gemeinsame Event weiter 
verstärken.“ Die Co-Vorsitzende des AK Dr. Barbara Dürr freut sich, weitere 
Gesundheitsinformationen der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
„Mit dem Event soll der interdisziplinäre Ansatz, die Verknüpfung und der Ausbau 
des Netzwerkes, bestehender Kooperationen weiter genutzt und vorangetrieben 
werden“, ergänzt Volker Feyerabend Co-Vorstand des AK Gesunde Gemeinde 
und Beirat des Gesundheitsforums. So wird für das interdisziplinäre Event die 
bereits starke Kooperation des AK Gesunde Gemeinde mit den Kreiskliniken 
und den anderen Gesundheitsschaffenden des Gesundheitsforums genutzt. 
Das Thema wird nicht nur durch Kurzvorträge der drei kompetenten Referenten 
vorgestellt werden, sondern es wird, wie bei den Veranstaltungen des AK üblich, 
über den Tellerrand geschaut. So wird beispielsweise der KangooClub der kidKG 
vor Ort sein und beim Trampolinspringen Kindern die Möglichkeit geben, das 
Mitmachangebot kennenzulernen. Und weitere Bewegungsmöglichkeiten für 
die Besucher stellt auch das PEB2 selbst für die Charityaktion zur Verfügung. 
Von Bodymix, Yoga, Cycling, HotIron, Jumping bis zu neuen Trendsportarten 
Breakletics oder Functional wird es also verschiedenste Möglichkeiten an dem 
Tag geben. 
Und alle Besucher des Events haben natürlich auch die Möglichkeit, sich bei 
den Referenten oder den Experten tiefergehend zu informieren und persönliche 
Gespräche zu führen. 
Benjamin Baur, Geschäftsführer des PEB2, möchte der Gesellschaft etwas 
zurückgeben „Ich hoffe, dass das gemeinsame Event erfolgreich wird und viele 
Spenden eingesammelt werden können, so dass wir diese Veranstaltungen, wie 
angedacht, einmal jährlich durchführen können.“ Es wird den ganzen Tag eine 
Spendenkasse geben, deren Inhalt dem Verein „Hilfe bei Muskelerkrankungen 
und ALS Neckar Alb e.V.“ zugutekommen soll. 
Der Vorsitzende des Vereins ist auch einer der Referenten des Events - Dr. 
med. Frank Andres, Chefarzt in den Kreiskliniken Reutlingen in den Bereichen 
Neurologie und Frührehabilitation wird über das Thema: „Muskelerkrankungen, 
Muskelschwäche und Entwicklung von Muskeln“ referieren und sich Fragen des 
Publikums stellen. Ein Thema, bei dem bestimmt auch aktive Sportler so einiges 
über die Zusammenhänge zwischen Gehirn und Muskelapparat lernen können. 
„Menschen, die sich intensiv motorisch betätigen, sind im Fitnessstudio zu-
hause. ALS-Patienten können das nicht mehr so gut. Das steht vermeintlich im 
Widerspruch. Ich möchte aber den Bogen schlagen, um den Leuten das Thema 
näher zu bringen, sie zum Nachdenken anregen und die eigenen Fähigkeiten 
wertschätzen lassen.“ Die Grenzen die das Gesundheitssystem heute hat und 
die wichtige Funktion, die Sportvereine übernehmen werden genauso in seinem 
Fokus stehen. 

Dr. med. Frank Andres, Chefarzt in den Kreiskliniken Reutlingen in den Bereichen 
Neurologie und Frührehabilitation; Angelika Weckmann Ergotherapeutin und 
Physiotherapeut Gertjan van Rossenberg sind aktiv am Charity Event vor Ort

Angelika Weckmann, staatlich anerkannte Ergotherapeutin und Praxisinhaberin 
der Ergotherapie Weckmann in Pfullingen, berichtet über ihre Praxiserfahrungen. 
Sie und ihr Team sind unter anderem auf die Behandlung von ALS-Patienten 
spezialisiert. Durch ihr langjähriges Fachwissen auch im Bereich Heilpraktik 
können sie spezielle Krankheitsbilder und psychische Themen gut verstehen 
und Hilfe leisten. Sie wird von einem Betroffenen begleitet und will auch einen 
Erfahrungsaustausch von Betroffenen und Betreuenden anregen und die Mög-
lichkeit zur individuellen Diskussion, Fragen und Austausch anbieten. 
Schließlich wird auch Physiotherapeut Gertjan van Rossenberg mit seinem 
kidKG Team vor Ort sein und den Besuchern des Events die Möglichkeiten und 
den KangooClub vorstellen. Trampolinspringen für Kinder ist nur eine von meh-
reren Möglichkeiten, die zum Mitmachen und vorbeikommen anregen können. 
Der AK Gesunde Gemeinde setzt ganz auf Information der Menschen. 

Der informierte Mensch beurteilt Dinge, die anderen fremd sind, aus der besseren 
Perspektive. Am 24. November gibt es im PEB2 in Eningen die Gelegenheit, sich 
weiter zu informieren und dabei Gutes zu tun. Nutzen sie die Möglichkeiten. 
Weitere Informationen:  
www.muskel-und-als.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Die Infostände und Ansprechpartner sind die ganze Zeit während des Events 
vor Ort

Gesundheitsforum Eningen e.V.

Kennenlern- und Austauschtreff im La Cantina in Eningen 
Aktive Partner im Gesundheitsforum Eningen e.V. informieren sich über ihre 
Arbeit und finden so zu Kooperation mit neuen Mitgliedern 

Gemütliche Atmosphäre im La Cantina zum persönlichen Austausch

Ein Abend, durch den die Vorstandsmitglieder Veronika Bittner-Wysk, Waltraud 
Koller und Melanie Schütt zusammen mit Beirat Volker Feyerabend, Co Vorstand 
AK Gesunde Gemeinde führten. 
Auf der neuen Homepage des Vereins ist es für jeden sichtbar: immer mehr Be-
rufssparten aus dem Gesundheitswesen machen mit, immer mehr neue Namen 
kamen hinzu. Da war es offenbar sehr begrüßt worden, sich an einem Abend 
mal persönlich kennenzulernen - fast ein Drittel der Mitglieder nahm daran teil! 
In einer interessanten Vorstellungsrunde konnte man von jedem erfahren, wo er 
die Schwerpunkte seiner Tätigkeit sieht.....es waren Ergotherapie, Logopädie, 
Massage, Physiotherapie, Naturheilwesen, Homöopathie, Training und Yoga, 
Fußpflege, Beziehungscoaching und Resilienztraining, Medical Kosmetik, Be-
treuungsassistenz und Altenpflege vertreten..... Damen und Herren nicht nur aus 
Eningen, sondern auch aus Pfullingen und dem gesamten Reutlinger Landkreis. 
Die vielen Möglichkeiten zur Zusammenarbeit waren sofort ersichtlich. Natürlich 
wurde auch über die aktuellen und künftigen Aktivitäten des Vereins berichtet 
und diskutiert. Den Verein als Plattform zu nutzen, sich mit anderen zusammen-
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zutun und gemeinsam die Bürger über Gesundheitsthemen zu informieren, hat 
sich besonders bewährt. Die Zuhörerzahlen bei den Veranstaltungen bezeugen 
es und an Ideen zu spannenden Themen fehlt es nicht. 
Die Runde sprach sich explizit dafür aus, neben der Pflege der Homepage den 
schriftlichen Gesundheitsführer weiterhin alle zwei Jahre zu aktualisieren und als 
diese handliche Broschüre zu drucken, die man im Alltag schätzt, weil sie bei 
Bedarf schnell greifbar angeboten und genutzt werden kann. Sie freut sich auch, 
wieder am nächsten Gesundheitstag in Eningen teilzunehmen und bat darum, 
genug Platz unter möglichst einem Dach in Eningen für alle zu bieten, die diese 
Tage bisher bereichert haben: für themenbezogene Vorträge, Mitmachangebote 
und genauso für die allgemeinen Präsentationsstände der gesamten regionalen 
Gesundheitsbranche. 
Das nächste Jahr wird also wieder viel an Gelegenheiten zur Mitarbeit bieten - 
das ist es, was die „Gesunden Gemeinden im Landkreis“ ausmacht! 
Aktuelles dazu immer unter www.gesundheitsforum-eningen e.V. 

Lebendige Kooperation zum Nutzen der Betroffenen - das Gesundheitsforum 
Eningen e.V.

Eine große interdisziplinäre Runde aus dem gesamten Gesundheitswesen

Gewerbe- und Handelverein Eningen

Ab 1. Dezember dürfen Sie gespannt sein auf eine vorweihnachtliche 
Aktion der Eninger Einzelhändler. 

Heimat- und Geschichtsverein

Nachtwächterführung am Sa., 17. November 2018 um 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Zwischen den Rathäusern. Der Eninger Nachtwächter Ewald Schlot-
terbeck führt durch historische Gassen und Wege. Lassen Sie sich überraschen, 
wer Ihnen alles begegnet. Unkostenbeitrag: 4 Euro 
Anmeldung erforderlich (Tel. 87327) 

Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 19.11.2018 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 20.11.2018 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Großer Triumph für Achalm-Brass im Heimspiel  
Was für ein packendes Spiel am Freitagabend im Eninger Narrenstall. Das 
Ensemble Achalm-Brass vom Musikverein begeisterte die 100 Zuschauer im 
restlos ausverkauften Narrenstall mit einem packenden musikalischen Kick und 
90 Minuten Voll-Brass-Fußball inklusive ordentlicher Nachspielzeit. 
  
Brass-Coach Jogi „Lukas“ Löw hat seine Truppe auf den Punkt fit gemacht und 
absolute Höchstleistungen von seinen Spielern abverlangt. Doch der Schweiß 
hat sich gelohnt - Standing Ovations der Fans waren der Dank! 
Endergebnis ganz klar: Heimsieg für alle, die diesen Abend miterlebt haben! 
  
Vielen Dank an die Häbles-Wetzer Eningen e.V. für die Unterstützung und die 
Location! Vielen Dank an unsere Musikkameraden vom Musikverein für die 
Unterstützung! 
  
Fazit des Trainers: Sag mer mal so, ich bin eben au högschd zufriede! 

Super Stimmung im Eninger Narrenstall

Das Ensemble Achalm-Brass im Eninger Narrenstall
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AAfftteerr--
WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt--
PPaarrttyy 

 

01. Dezember 2018 
ab 19 Uhr 
 

 

In den Räumen des Musikverein 

Achalmstr. 6 

Der Eintritt ist frei 

 

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt! 

 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Neunzig Minuten Hörgenuss 
Sozusagen Stadionatmosphäre „pur“ herrschte am vergangenen Freitagabend 
in der „Narrenstall-Arena“, wo die Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ wieder 
zu einem Intermezzo anlässlich ihrer zwischenzeitlich so überaus beliebten 
Veranstaltungsreihe „Kultur im Narrenstall“ eingeladen hatte. Diese Veranstal-
tungen, bei denen den Einwohnern von Eningen und Umgebung neben der 
Fasnet in der „fünften Jahreszeit“ auch noch sonst irgendetwas Erfreuliches 
in punkto Unterhaltung geboten wird, gibt es mittlerweile übrigens bereits seit 
vielen Jahren – 2016 wurde bekanntlich das „Zehnjährige“ gefeiert. 
Diesmal warteten die Organisatoren um die Zunftmeisterin Karin Kapitel mit einer 
Besonderheit auf, denn sie präsentierten dem wieder sehr zahlreich erschie-
nenen Publikum mal eine Eninger Gruppe  – das Ensemble „Achalm-Brass“. 
Die siebenköpfige Gruppe des Musikvereins der Achalmgemeinde unterhielt 
die Besucher unter dem Titel „90 Minuten Voll-Brass“.  In Anlehnung an die 
WM-Fußballspiele in Russland, bei der die deutsche Nationalmannschaft als 
Titelverteidiger bekanntlich schon nach der Vorrunden-Gruppenphase die „Se-
gel“ streichen musste, weil „Jogis Jungs“ einfach kein Glück hatten, spielte 
man sozusagen ein „musikalisches Match“. Für den guten Ton sorgten dabei 
mit „Hörgenuss statt Videobeweis“ Katrin Kilian mit der Trompete, die Gebrüder 
Baum mit Stefan an der Posaune und Thomas mit der Tuba, die Gebrüder Harald 
und Martin Reinhardt mit dem Tenor-Horn sowie Patrick Hawel mit der Posaune 
und „last but not least“ Brass-Coach Lukas Schult mit der Trompete. 
Letzterer hat diese talentierte Truppe vom „Youngster“ bis zum „Mittelton-
Strategen“ zusammengestellt und so spielt diese kleine Besetzung des Musik-
vereins schon seit einiger Zeit anspruchsvolle und unterhaltsame Literatur, die 
größtenteils vom musikalischen Leiter und Posaunisten Stefan Baum arrangiert 
wird. An diesem Abend trieb Lukas Schult in „Jogi-Löw-Manier“ seine Truppe 
zu „Högschdleischdungen“ per excellence, wobei er seine „Crew“ mit entspre-
chenden Taktikmaßnahmen so richtig fit machte und in Schwung brachte. Tore, 
Gänsehaut- und Stadionfeeling  bestimmten das musikalische Geschehen und 
die Töne – und dementsprechend präsentierten sich auch die Akteure. Das 
Publikum hatte auf jeden Fall seine Freude an der Vorstellung; langanhaltender 
Beifall und auch „La-Ola-Welle“ waren ein eindrucksvolles Zeichen. 
Begonnen hatte die Veranstaltung musikvereinsmäßig mit „Böhmischen Impres-

sionen“ – und so wurde sie auch beendet.  Nicht unerwähnt bleiben soll auch 
noch der Einsatz von Christof Sautter, der als Stadion- und Fernsehreporter „Del-
li“ Gerhard Delling die Zuschauer mit entsprechenden Kommentaren unterhielt.  

Das „Achalm-Brass“-Team mit (v.l.) Christof Sautter, Thomas Braun, Patrick 
Hawel, Martin Reinhardt, Harald Reinhardt, Katrin Kilian,, Lukas Schult und 
Stefan Baum.  

Katrin Kilian und „Jogi Löw“ voll in Action

Die Nationalhymne erklang

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

Remembrance Day in Calne/Wiltshire 
Alljährlich versammelt sich die Bevölkerung von Calne bei dem Krieger-
denkmal, um derer zu gedenken, die in zwei Weltkriegen und in zahlreichen 
späteren Konflikten ihr Leben gelassen haben. Am 11.11.2018 war es genau 
hundert Jahre her, dass der Erste Weltkrieg mit einem Waffenstillstand 
beendet wurde. 

Zum Gedenken an gefallene Angehörige und Mitbürger werden Plätze und öf-
fentliche Plätze mit  Poppies (stilisierte Mohnblüten) geschmückt. Viele tragen 
die Poppies auch am Revers. (Photo: RMK)

Schon im Mai dieses Jahres erhielt das Partnerschaftskomitee eine Einladung 
zu einem Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Heilige Jungfrau Maria in Calne. 
  
100 Jahre nach dem Ende des Ersten Weltkriegs sollte die Betonung nicht nur 
auf den durch Kriege verursachten tragischen Verlusten liegen, sondern auch auf 
den Früchten des Friedens. Die Städtepartnerschaften sind Teil dieser Frucht. 
  
Verschiedene Gemeinschaften sind verbunden und frühere Gegner sind zu 
Freunden geworden. Auch die heutige Jugend hat die Aufgabe für diesen Frie-
den zu arbeiten. 
  
In einer Welt, die immer reizbarer und unsicherer zu werden scheint, ist es wichtig 
alle Kräfte für dieses Ziel einzusetzen. 
  
Das Partnerschaftskomitee Eningen hat die Einladung angenommen. Und das 
war gut so. 
  
Bei diesem ganz besonderen Jahrestag kamen Freunde aus Calne, Caln/
Pennsylvania/USA und Eningen unter Achalm zusammen. Für Eningen nahmen 
Jürgen Baßfeld und Rupert Klos mit Ehefrauen sowie Klaus Schult teil. 
  
Die Delegation überbrachte auch die Grüße von Bürgermeister Alexander 
Schweizer, der an die verheerenden Auswirkungen für die Zukunft Europas 
und der ganzen Welt erinnerte. Seine Worte drückten aus, wie wichtig es ist, 
dass immer wieder neu am Frieden zwischen allen Nationen, Religionen und 
innerhalb unserer Gesellschaften gearbeitet wird. In Zeiten von Nationalismus, 
Terrorismus, Extremismus, Egoismus und Migration bleibt dies eine stetige 
Herausforderung. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

-  „Faszination Albtrauf“ - Natur- und Wanderparadies / Gigantische 
Bergrutsche - 
  
Neuer Bildvortrag in Digitaltechnik von Armin Dieter, Mössingen 
  
Die Landschaft am Fuß der Schwäbischen Alb besticht mit ihrer Lage entlang 
des Albtraufs, den ausgedehnten Streuobstwiesen, den zusammenhängenden 
Wäldern und den leuchtenden Blumen- und Orchideenwiesen. 
Dabei fasziniert schon von der Ferne der Albtrauf, der bereits von Eduard Mö-
rike als „Blaue Mauer“ beschrieben wurde. Dieser Nordrand der Schwäbischen 
Alb ragt bis zu 400 Meter über sein Albvorland hinauf und reiht an seiner Kante 
überwältigende Aussichtspunkte, Burgen, Schlösser und Ruinen auf. Dass der 
Albtrauf ständig in Bewegung ist, zeigen zudem die gigantischen Bergrutsche 
der jüngsten Zeit am Mössinger Albtrauf. 

In dieser neuen Multivisionschau in Digitaltechnik zeigt Ihnen der aus Funk und 
Fernsehen bekannte Natur- und Kulturfotograf Armin Dieter beeindruckende 
Aufnahmen von Wanderzielen, Tieren und Naturschauspielen. Ebenso wird 
der „Zweitschönste Wanderweg Deutschlands 2014“, der „Dreifürstensteig“ 
vorgestellt. 
Termin: Freitag, 16.11.2018 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Albvereinsräume Spital Eningen, Achalmstr. 6 
Veranstalter:  Schwäbischer Albverein Eningen 
Michael Coconcelli  Tel.: 0163 25 20 213 
coconcelli@sav-eningen.de 

Frauengruppe 
  
Die Bastelgruppe trifft sich wieder am Freitag, den 23.11.2018 um 18.00 Uhr 
im Spital. 
  
Waltraut 
   
Offenes Volksliedersingen  
Zum letzten Singabend im Jahr 2018 laden wir ein auf 
Mittwoch, 28. November um 18.30 Uhr im Seniorenzentrum Frère Roger, 
Eitlinger Straße 14 
  
Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins veranstaltet auch 2019 im Rah-
men der Aktion „Gesunde Gemeinde“ ein „Offenes Volksliedersingen“ in den 
Seniorenzentren „Frère Roger“ und „St. Elisabeth“. Nächstes Jahr machen im 
Wechsel mit der Gesangverein, der Musikverein, die evangelische Kirchenge-
meinde und der katholische Kirchenchor. 
Singen ist bekanntlich für Körper und Geist anregend und deshalb sehr gesund 
für jung und alt.. Das Volksliedergut ist so groß und weitreichend, daß es sich 
lohnt, es singend zu pflegen. 
An sechs Abenden werden von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr Lieder aus dem „Talibu“ 
gesungen. 
Die Termine werden im Gemeindenachrichtenblatt und im Internet der Ortsgrup-
pe bekanntgegeben. 
hw 

Gemütlicher Herbstabend mit Ehrungen im Wanderheim Eninger Weide 

  
Am vergangenen Samstabend war das Wanderheim Eninger Weide bis auf den 
letzten Platz besetzt. 
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Bei Zwiebel- und Krautkuchen und anderen schwäbischen Gerichten genossen 
die Albvereinler, an diesem Herbstabend gemütlich zusammenzusitzen und zu 
schwätzen. 
Aber auch das Singen unter Begleitung von Frank Weichert am Akkordeon kam 
nicht zu kurz. 
Über die Ehrungen für langjährige Mitglieder berichten wir kommende Woche. 
hw 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

Sa. 17.11.2018 - Gastspiel der Theaterschanze 
Der eingebildet Kranke in der SKV-Halle 
Nach einem erfolgreichen Gastspiel im vergangenen Jahr, kommt „Theater-
schanze“, die Theatergruppe der Auferstehungskirchengemeinde in Reutlingen, 
die mit Gerald Ettwein einen Regisseur aus unserer Gemeinde hat, wieder nach 
Eningen. 
Diesmal spielen sie in der SKV-Halle und haben einen Klassiker im Gepäck. „Der 
eingebildete Kranke“ von Molière erhält dabei allerdings ein Update, das ihn der 
heutigen Zeit näherbringt. 
Hauptfigur ist der hypochondrisch veranlagte Argan, der zwischen Arzneirecher-
chen im Internet und Konsultationen seines Hausarztes sich immer mehr in seine 
„Krankheit“ hineinsteigert. Des Weiteren geht es um Intrigen, Erbschleichereien, 
(un)glückliche Liebe und nicht zuletzt um das Gesundheitswesen. Eine unterhalt-
same Mischung, die am Samstag, den 17. November um 20:00 Uhr (Einlass 
ab 19:30 Uhr) in der SKV-Halle, Geißbergstr. 36 in Eningen, geboten wird. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
Das Ensemble der Theaterschanze und der SKV Eningen laden dazu ganz 
herzlich in die SKV-Halle ein. 

und außergerichtlich durch mindestens zwei Vorsitzende gemeinsam 
vertreten.

 §14 Abteilungen
 Absatz 6
 Abteilungsleiter dürfen keine Dauerschuldverhältnisse und keine rechts-

geschäftlichen Verpflichtungen über einen Gegenstandswert von mehr als 
5.000 Euro eingehen.

 §18 Inkrafttreten
 Diese Satzung wurde auf der außerordentlichen Mitgliederversamm-

lung am 30.11.2018 beschlossen und ersetzt die bisherige Satzung. 
Sie tritt zum 01.12.2018, spätestens jedoch mit der Eintragung ins 
Vereinsregister in Kraft.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 18. November 
  
Bezirksliga Alb 
FC Rottenburg gegen TSV I - Beginn 14.30 Uhr 
  
Kreisliga B 
TSV Betzingen II gegen TSV II - Beginn 12.30 Uhr 

Jetzt beim Spitzenreiter 
Obwohl die „Eninger Jungs“ sich beim letzten Heimspiel gegen Hirrlingen in 
keineswegs ganz schlechter Verfassung präsentierten wurde es leider nichts mit 
dem angepeilten Punktgewinn. Der Tabellenzweite mit seinem Torjäger Moritz 
Zug nutzte die Fehler der Gastgeber einfach konsequent aus. So gelang der 
Arbachtal-Elf zwar nach 11 Min. das 1:0 durch Sören Mayer nach Vorlage von 
Lars Lehmann, doch schon 5 Minuten später musste man nach einem direkten 
Freistoß den Ausgleich hinnehmen. Sören Mayer besaß in der 1. Halbzeit zwar 
noch eine Chance, die er aber leider vergab. 
Nach dem Seitenwechsel drehten denn die Gäste auf, wobei die Defensivarbeit 
bei den Eningern zu wünschen übrig ließ. So gab es zwei Situationen, bei denen 
Schlußmann Sven Böhringer den Hirrlinger Goalgetter Moritz Zug nach indivi-
duellem Fehler in der Abwehr nur durch Foulspiel klären konnte – die fälligen 
Elfmeter verwandelten die Gäste in der 54. und 63. Min. durch Spielertrainer 
Björn Straub. Den Endstand zum 1:4 besorgte dann noch Zug in der 68. Min. 
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass die Gastgeber in dieser Partie neben den 
Langzeitverletzten leider auch noch auf ihren derzeitigen Torjäger Johannes 
Klein (7 Treffer) verzichten mussten. 
Jetzt geht es zum FC Rottenburg, der mit 31 Punkten und 33:17 Toren (10 Siege-1 
Remis-2 Niederlagen) der „Primus“ der Bezirksliga vor Hirrlingen (28 P./27:11 T.) 
ist. Als Tabellenachter ist die Truppe von Spielertrainer Felix Krasser (17 P./30:32 
T.) in dieser Partie natürlich ganz klarer Außenseiter; aber vielleicht ist ja doch 
etwas möglich? Lassen wir uns überraschen. 
Nach dieser Partie haben die „Grünhemden“ dann noch drei Heimspiele bis zur 
Winterpause – am 24.11. kommt zum Vorrundenabschluss der TSV Wittlingen, 
danach der TV Derendingen (2.12.) und am 8. Dezember der TSV Steinhilben. 

Zweite in Betzingen 
Sehr gut läuft es bisher für die Truppe von Trainer Philipp Himpel. Nach dem 
klaren 6:0-Erfolg gegen Hellas Reutlingen vor einer Woche sind sie weiterhin 
Spitzenreiter mit 22 Zählern und 31:7 Toren. Zum letzten Spiel in diesem Jahr 
geht es zur Zweiten des TSV Betzingen (3 P./8:32 T.), die derzeit Schlusslicht ist. 
Ohne überheblich zu sein darf man da wohl mit einem weiteren Dreier rechnen 
– oder nicht? Aber wohlgemerkt, den Gegner trotzdem nicht unterschätzen. 

Für die Eninger Zweite ist nach dieser Partie Schluss bzw. es kommt die Win-
terpause – die Verbandsrunde wird fortgesetzt am 17. März 2019! 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.
Einladung an alle Mitglieder zur außerordentlichen TSV-Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 30.11.2018 um 20.00 Uhr in der Sportgaststätte 
TSV Eningen auf der Wenge.  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Satzungsänderungen
 Die im Folgenden fett gedruckten Satzungsänderungen stehen zur Abstim-

mung: 

 § 9 Mitgliederversammlung
 Absatz 2
 Die Mitgliederversammlung ist von einem Vorsitzenden durch Veröffentli-

chung im öffentlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde Eningen unter Einhal-
tung einer Frist von 3 Wochen und unter Bekanntmachung der Tagesord-
nung, in der die Gegenstände der Beschlussfassung zu bezeichnen sind, 
einzuberufen.

 §12 Vorstand
 Absatz 1
 Den Vorstand bilden
 - 1 bis maximal 3 Vorsitzende (näheres zur Aufgaben-Verteilung der 
    Vorsitzenden wird in einer vereinsinternen Geschäftsordnung geregelt)
 - Finanzreferent
 - Schriftführer
 - Zwei Vertreter, die Mitglieder im Verwaltungsrat peb2 sind
 - Organisationsleiter
 - Vereinsjugendleiter
 - Geschäftsführer (mit beratender Stimme)
 - Ein bis drei Beisitzer

 Absatz 9
 Der Vorstand im Sinne des §26 BGB besteht aus den gewählten Vorsit-

zenden. Bei zwei oder drei Vorsitzenden wird der Verein gerichtlich 
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TSV 1848 Eningen Skiabteilung

Die Wintersaison 2018/2019 ist eröffnet!! 

Letztes Wochenende fand unsere Interne Fortbildung auf dem Stubaier Glet-
scher statt. Dabei konnten wir unseren ersten Schwünge der Saison 2018/2019 
bei bestem Wetter machen! Wir freuen uns schon aufs nächste Mal, wenn es 
zum Skifahren und Snowboarden geht und hoffen es geht Euch bald so!!  
Unser neues Programmheft ist ab jetzt in vielen Eninger Geschäften erhätlich - 
schnappt es Euch und sichert Euch die ersten Plätze in unseren Kurse!! 
Weitere Infos rund um unseren Winter findet ihr auf Facebook oder Insta-
gram #ski_eningen - follow us!!! 

  
Save the Date: Skibasar am 01.12.2018 
Die gute Alternative zum Sportfachgeschäft! 
Am Samstag, 01.12.2018 findet unser jährlicher Skibasar in der HAP-Griesha-
ber-Halle statt. Hier könnt Ihr Euch mit günstigem, gebrauchtem oder neuem 
Material für die neue Ski- und Snowboardsaison eindecken. Wir beraten Euch 
bei dem Kauf der Artikel, sowie bei der Preisfindung für Eure Ware, die Ihr ge-
braucht weitergeben wollt. 

Bei uns findet Ihr neben Ski und Snowboards auch die passenden Stiefel, 
Langlauf-Equipment, Skibekleidung, Helme, Stöcke und weiteres Material für 
den Wintersport. Kommt einfach zum Stöbern und Entdecken vorbei! 
Die Skiabteilung mit ihrem Lehrteam und Helfern steht dabei jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Warenannahme: 9:00-11:00 Uhr 
Verkauf: 10:00-13:30Uhr 
DIE HALLE WIRD FÜR DEN VERKAUF UM 10:00 UHR GEÖFFNET! 
Abholung des Erlöses bzw. der nicht verkauften Ware bis 14:00 Uhr.  
Infos zur gebrauchten Waren-Annahme: 
- Ski: es können nur Carving Ski verkauft werden! (alte klassische Ski sind 

unverkäuflich) 
- Bekleidung: Es kann nur saubere Ware in den Wiederverkauf aufgenommen 

werden! 
- Langlaufski: Bindungen nur mit Norm NNN oder SNS 
- Allgemein sollten Ski und Zubehör sauber und staubfrei sein (optisch guter 

Eindruck erhöht den Preis und die Verkauf-Wahrscheinlichkeit)! 
Bemerkung: Leider können wir nur Bargeld annehmen (keine Kartenzahlung 
möglich).

Fit in den Winter -   
Komm zu uns in die Skigymnastik & Badminton 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
  
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

TSV - Abt Tischtennis

TSV Eningen sucht den neuen Timo Boll 
Die Tischtennis Jugend ist auf der Suche nach neuen Talenten 
(rb)Am Dienstag, den 27.11..2018, um 18.15 Uhr veranstaltet die Tischtennis-
abteilung des TSV Eningen einen Ortsentscheid der Mini-Meisterschaften, eine 
bundesweite Kampagne des Deutschen Tischtennis-Bundes.
Die Dauer der Veranstaltung beträgt je nach Teilnehmerzahl 60-90 Minuten.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und ein kleines Geschenk. 
Seit 1983 spielen in ganz Deutschland die „Minis“ wie die Großen. Knapp 
1,4 Millionen Mädchen und Jungen haben schon einmal an einem der bisher 
insgesamt über 51.000 Ortsentscheide der Tischtennis-Minimeisterschaften 
teilgenommen. Diese Zahlen machen das Turnier zur erfolgreichsten Nach-
wuchswerbeaktion im deutschen Sport. 
Die Mini-Meisterschaften bieten allen Kindern bis zwölf Jahren (Jahrgänge 2006 
und jünger) eine Sport- und Spielaktion, die viel Spaß macht und die Kinder für 
die Sportart Tischtennis begeistern soll. Nur dürfen die Mädchen und Jungen 
keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes des DTTB besitzen oder 
beantragt haben. Beim Tischtennis, eine der schnellsten Sportarten der Welt, 
geht es um konditionelle Ausdauer, unglaubliche Geschicklichkeit, clevere Taktik 
und vor allem um blitzschnelles Reaktionsvermögen. 
Bei reger Teilnehmerzahl wird die Veranstaltung in 6 Gruppen eingeteilt. Mäd-
chen U8/U10/U12 und Jungen U8/U10/U12.  . 
 Auf die jeweils ersten 4 Siegerinnen und Sieger jeder Altersklasse warten wei-
tere Entscheide auf Bezirks- und Verbandsebene. Für alle Verbandssieger der 
Altersklasse 10-Jährige und Jüngere bildet das Bundesfinale im Juni 2019 den 
krönenden Abschluss. 
Bei Interesse, die faszinierende Welt der kleinen Bälle kennen zu lernen, wür-
de sich die Tischtennisabteilung des TSV Eningen freuen, Kinder, aber auch 
Erwachsene im Training begrüßen zu dürfen. Kein Problem, wenn noch keine 
Erfahrung mit dem kleinen Zelluloidball gemacht wurde. Lediglich Engagement 
und regelmäßiger Trainingsbesuch werden erwartet. Kommt‘ doch einfach mal 
vorbei! 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.15 Uhr, Anfänger/Jugend
Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr, Anfänger/Erwachsene 
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr, Aktive 
Arbachtalhalle Eningen 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Systemtraining Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Anfänger und Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 
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Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen veranstaltet  

 
am Dienstag, den 27. November 2018 ab 18:15 Uhr 

in der Arbachtalhalle einen Ortsentscheid der mini-Meisterschaften 
 

Infos / Anmeldung: Telefonisch: 0152 09833895 
oder per Mail an tt-jugend@tsv-eningen.de 

 
Trainingsmöglichkeiten gibt es ab 6. November 
 Dienstags 18:15-19:15 Uhr in der Arbachtalhalle 

Bezirksmeisterschaften Tischtennisjugend 
(rb)Trotz eines Spieltages schaffte es die Jugendabteilung des TSV Eningen 
noch 2 Spielerinnen und 5 Spieler zu den diesjährigen Bezirksmeisterschaften 
des Bezirks Alb zu schicken. Heraus sprangen wieder einmal jede Menge Po-
destplätze und gute Platzierungen.
Mädchen U14 
Mit Louisa Neudert hatte unsere Jugendabteilung ein Mädchen in dieser Al-
tersklasse am Start. In einer Sechsergruppe wurde die Bezirksmeisterin im 
Wettkampf jede gegen jede ausgespielt. Am Ende eines langen Tages und guten 
Spielen landete Louisa in dieser Gruppe auf dem ausgezeichneten 3. Platz.
Mädchen U15 
Isabella Micheluzzi wollte in der Mädchenkonkurrenz U15 starten. Leider waren in 
dieser Altersklasse lediglich 3 Spielerinnen am Start und in der Altersgruppe U18 
vier Spielerinnen. Also wurden diese beiden Altersgruppen zusammengefasst 
und anschliessend in zwei gemischten Gruppen aufgeteilt, bei denen jeweils die 
beiden Gruppenersten die KO Runde erreichten. Im Duell der gleichaltrigen gab 
es ein Spiel auf Augenhöhe. Beide Mädchen, Isabella und ihre Gegenspielerin 
aus Rommelsbach zeigten gutes Tischtennis, doch am Ende unterlag Isabella 
knapp 2:3. Gegen die Spielerin der U18 hatten beide keine Chance und so blieb 
Isabella ein 3. Platz in ihrer Gruppe.
Im Doppel scheiterten Isabella und Louisa gegen die späteren Siegerinnen 
bereits in der ersten Runde.
Jungen U11: 
Was für eine Veranstaltung. Morgens um 08.30 Uhr in die Halle gekommen. 
Abends bei Dunkelheit die Halle verlassen. Unzumutbare Zustände für die klei-
nen Tischtenniscracks. Moritz Müller hatte für seinen Verein viel vor. Er spielte 
sich auch gekonnt durch die Gruppenphase und kam ohne Schwierigkeiten in 
die KO-Spiele. Doch jetzt begann das Warten. Immer länger dauerten die War-
tezeiten zwischen den Spielen. Moritz siegte weiter bis ins Halbfinale. Doch nun 
merkte man ihm das lange Warten an. Müdigkeit schlich sich verständlicherwei-
se ein und die Konzentration fehlte in einigen Spielsituationen. Am Ende hatte er 
nicht mehr die Kraft für sein gutes Spiel und er unterlag unglücklich. Am Ende 
sprang aber dennoch ein sehr guter 3. Platz heraus.
Jungen U12: 
Hier hielt Benedikt Kneifel die Eninger Fahnen hoch. Aber ähnlich wie Moritz 
bei der U11 verhielt es sich auch bei Benedikt. Anfangs noch voll bei der Sache 
zeigte er ein gutes Spiel nach dem anderen und überstand die Gruppenphase 

unbeschadet. Dann die langen Wartezeiten in der stickigen Halle. Aber auch 
Benedikt spielte sich bis ins Halbfinale vor. Leider war auch hier für ihn das Ende. 
Benedikt durfte sich am Abend aber auch über einen 3. Platz freuen.

Jungen U13. 
Mit Julius Hahn und Franco Micheluzzi waren hier gleich zwei Eninger am Start. 
Julius und Franco erreichten die K.O. Runde jeweils als Gruppenzweiter. Im 
Viertelfinale, in dem sowohl Julius als auch Franco gegen einen Gruppenersten 
antreten mussten, kam dann leider für Beide das Aus. Sie gaben ihr bestes, am 
Ende reichte es aber nicht zu einer vorderen Platzierung.
Im Doppel dagegen, in dem die Altersklassen U11 bis U13 zusammengefasst 
wurden, harmonierten beide prächtig. Sieg um Sieg wurde erspielt und man 
stand im Halbfinale. Leider trafen sie hier auf die späteren Sieger, die im Vier-
telfinale bereits die Siegesserie von Benedikt und Moritz beendet hatten und 
unterlagen. Am Ende sprang ein guter 3. Platz für Julius und Franco heraus.

Jungen U14: 
René Herrmann war hier der einzige Starter aus Eningen im Feld. René machte 
seine Sache gut. Von Anfang an spielte er konzentriert und überstand die 
Gruppenphase schadlos. Aber auch ihm merkte man die stickige Halle und die 
lange Wartezeiten an. Dennoch spielte er sich bis ins Halbfinale vor. Hier hatte 
er noch etwas Kraft und gewann das Halbfinale. Im Finale traf er auf seinen alten 
Rivalen aus Neuhausen. Normalerweise ein knappes Spiel mit offenem Ausgang, 
doch diesmal merkt man René den Kräfteverschleiß an und er unterlag deutlich. 
Dennoch kann René mit diesem 2. Platz mehr als zufrieden sein.
Im Doppel an der Seite von Elias Hahn vom TTC Reutlingen lief es auch sehr 
gut. Beide eilten von Sieg zu Sieg. Im Halbfinale gab es nach einem sehr guten 
Spiel sogar noch einen Sieg und so standen beide im Doppelfinale. Doch dies 
war dann so spät und beide mit den Kräften nahezu am Ende, dass sie ihren 
älteren Gegnern nicht mehr viel entgegen setzen konnten. Am Ende blieb aber 
ein ausgezeichneter 2. Platz 

René
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Isabella,Julius, Moritz, Franco, Benedikt, René und Louisa

Julius, Franco und Moritz

Geht es denn schon wieder los 
(rb)Erinnerungen werden wach an die vergangene Saison. Auch damals hieß es 
für unsere zweite Herrenmannschaft immer wieder gut gespielt und am Ende 
7:9 unterlegen. Auch in dieser Spielzeit bahnt sich solch eine Serie wieder an.

Kreisliga A4 Herren: SSV Bernloch – TSV Eningen 2  9:7 
Einen Traumstart erwischte unsere Zweite in Bernloch. Zu Beginn wurden alle 
Doppel klar gewannen und so ging man mit einem 3:0 in die Einzel. Hier erhöhte 
Loth mit einem 11:9 Im Entscheidungssatz auf 4:0. Doch dann drehte sich das 
Spiel zu Ungunsten unserer Mannschaft. Brenner fand kein Mittel und verlor 
0:3.M. Kregel folgte mit einem 1:3. B. Kregel konnte einen 2:0 Satzvorsprung 
nicht ins Ziel retten und es stand nur noch 3:4. Am hinteren Paarkreuz siegte 
Wagner11:4 im Entscheidungssatz und Reuter unterlag 10:12 im Entschei-
dungssatz. 5:4 führte unser Team bei Halbzeit. Doch vorne war nichts zu holen 
Sowohl Brenner als auch Loth unterlagen und Bernloch ging erstmals in Füh-
rung. B. Kregel unterlag ebenfalls 1:3 und die Eninger Felle drohten davon zu 
schwimmen. M. Kregel zeigte ein gutes Spiel führte 2:1 und 10:6 und verlor den 
Faden. Am Ende unterlag sie 7:11 im Entscheidungssatz. Am hinteren Paarkreuz 
siegte Wagner und Reuter sicher und so lag es am Schlussdoppel aus einem 7:8 
noch ein Unentschieden zu machen. Doch auch hier lief es bei der Bernlocher 
Paarung wie am Schnürchen und so unterlagen Brenner/Loth 1:3 und das Spiel 
ging wieder einmal 7:9 verloren.

Kreisliga C4 Herren: TSV Eningen 3 – SSV Bernloch 2  9:2 
Weiter auf Aufstiegskurs befindet sich unsere dritte Herrenmannschaft. Auch 
Verfolger Bernloch konnte dem Angriffsschwung unserer Mannschaft nichts ent-
gegensetzen. Krause/Sommer und Kühne/Jäger gewannen ihre Doppel deutlich 
3:0. Lediglich Schall/Rauscher musste sich dem Spitzendoppel aus Bernloch 
mit 9:11 im Entscheidungssatz geschlagen geben. Glatte 3:0 Siege von Krause, 
Schall und Kühne brachten das schnelle 5:1.Rauscher holte im Anschluss einen 
0:2 Satzrückstand auf, unterlag aber im Entscheidungssatz 4:11. Anders Som-
mer der im 5. Satz 11:5 gewann. Jäger mit einem 3:1 und dann Krause und Schall 
mit 3:0 Siegen vollendeten das Spiel mit einem insgesamt verdienten 9:2 Erfolg.

Kreisklasse 3 Herren: TTG Sonnenbühl 4 – TSV Eningen 4  1:7 
Wieder in die Erfolgsspur zurückgekehrt ist unsere vierte Herrenmannschaft. 
Zu Beginn gewannen Leuze/Loser und Laun/Storz ihre Doppel jeweils 3:0 und 
legten den Grundstein zum Erfolg. Es folgte das spannendste Spiel des Abends. 

Storz lag bereits mit 1:2 Sätzen zurück, gewann den 4. Satz 11:5. Ein Entschei-
dungssatz auf Augenhöhe gewann er am Ende 12:10. Das 4:0 besorgte laun mit 
einem 3:0 Sieg, wobei die Sätze 2 und 3 mit 14:12 und 15:13 knapp zugunsten 
unseres Spielers ausfielen. Eine knappe 13:15/12:10/7:11/9:11 Niederlagekas-
sierte Leuze. Doch nach dem 1:4 Zwischenstand machten Loser, Laun und 
Storz mit sicheren Siegen den Sack zu uns sicherten ihrem Team den 7:1 Erfolg.

Herren B-Pokal: TSV Dettingen 3 – TSV Eningen 2  0:4 
Nach einem Freilos in Runde eins überstand unser einziges Pokalteam auch die 
zweite Runde mit einem souveränen 4:0 Erfolg in Dettingen. Nach gerade einmal 
58 Minuten war das Spiel vorüber. J. Storz eröffnete das Spiel mit einem 3:1 
Erfolg. Loth ließ ein 3:0 folgen und Reuter stand bei seinem 3:1 den anderen in 
nichts nach. Da Storz und Reuter jeweils einen Satz abgegeben hatten, mussten 
sie auch im Doppel ran. Dieses gewannen sie dann auch 3:0 und der 4:0 Erfolg 
in der zweiten Runde des B-Pokals war perfekt. 

Jugend 1 mit nächster Niederlage 
(rb)Eine Spielansetzung die für Kopfschütteln sorgte. Da beklagt man sich, dass 
die Teilnehmerzahlen bei Bezirksmeisterschaften zurückgehen und dann setzt 
der Klassenleiter der Landesklasse 5 Jungen, er kommt aus dem Bezirk Alb, 
einen Spieltag während der Bezirksmeisterschaften des Bezirkes Alb an. So 
hatten die Spieler aus Eningen und vom TTC Reutlingen nicht die Chance an den 
Bezirksmeisterschaften teilzunehmen und die Spieler/innen des eigenen Vereins 
hatten so ein paar Konkurrenten weniger. Ein Spieltag mit Nachgeschmack.

Landesklasse 5 Jugend 1: TSV Eningen 1 – TSV Nusplingen 3:6 
Der Spitzenreiter aus Nusplingen war zu Gast in Eningen. Und es ist nicht ein Zu-
fallsspitzenreiter, sondern wahrscheinlich auch die stärkste Mannschaft in dieser 
ausgeglichenen Spielklasse. Unsere Kids waren aber nicht gewillt, das Spiel 
kampflos abzugeben. So gewannen Nadine Kendelbacher und Lea Kreppen-
hofer ihr Doppel sicher 3:1. Tom Kühne und der erstmals in der ersten Mannschaft 
spielende Jann Eberwein mussten sich dem Nusplinger Spitzendoppel knapp 
1:3 geschlagen geben. Nadine brachte mit einem 11:4 im Entscheidungssatz 
ihr Team wieder in Front. Keine Chance hatte Lea bei ihrer klaren 0:3 Niederla-
ge. Die erneute Eninger Führung erspielte sich Tom mit einem klaren 3:0 Sieg. 
Nach nervösem Beginn kam Jann in seinem ersten Spiel immer besser ins Spiel, 
doch am Ende reichte es nur zu einer knappen 0:3 Niederlage. 3:3 stand es zur 
Halbzeit und die zweite begann unglücklich für unser Team. Erstmals schaffte 
es Nadine gegen Graf aus einem 0:2 ein 2:2 zu machen. 
Doch im Entscheidungssatz fehlte beim 9:11 leider das notwendige bisschen 
Glück. Lea konnte sich in ihrem zweiten Spiel ebenfalls steigern, verlor aber 
auch dieses Spiel 1:3. Ja und dann kam Tom. Wie bereits in der letzten Runde 
erwies sich V. Klaiber als seine Angstgegnerin. Auch diesmal spielte er sich in 
einen Entscheidungssatz und auch diesmal unterlag er in diesem. Somit endete 
das Spiel knapp 3:6. Mit 7:5 Punkten befindet sich die Mannschaft aber immer 
noch in einem gesicherten Mittelfeld. 

Waldgeister Eningen e.V.

Der Waldgeist hat sein Gegenstück nun endlich gefunden 

Die Waldgeister Eningen e.V. haben für die kommende Fasnetssaison 2018/19 
Zuwachs bekommen. 
Die Gruppe um ihre Vorstände Daniel Schaufler und Jessica Berg bestand bisher 
ausschließlich aus der Figur des „Waldgeists“ und für den weiblichen Part war 
zuletzt nicht viel Platz. Nach Gründung im Jahr 2010 wurde nun das passende 
weibliche Gegenstück gefunden. 
  
Die Waldgeister verunsichern ab Januar den Wald rund um Eningen mit weib-
licher Unterstützung. Die „Waldgeisterinnen“ erkennt man im Gegensatz zu 
den Waldgeistern an dem Rock, den sie tragen. Die Haare und das Gewand 
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unterscheiden sich aber nicht vom bisher bekannten männlichen Waldgeist. 
  
Die Waldgeisterinnen werden das erste Mal am 05. Januar 2019 zum Häsab-
stauben in Eningen in Erscheinung treten und sich außerhalb des Waldes zeigen. 

Ihr Sitz ist noch frei 
Die Fraktion der freien Wähler engagiert sich mit Leidenschaft für die Belange der 
Eninger Bürgerinnen und Bürger im Gemeinderat. Uns liegt die wunderschöne 
Landschaft unserer Heimat am Herzen. Die Biosphäre spielt in unserer Politik 
eine große Rolle. Wer in Eningen lebt, soll diese einzigartige Natur gebührend in 
seiner Freizeit erleben können. Deshalb setzen wir uns auch für Parks, Kunst, Kul-
tur, Sport und sanften Tourismus ein. Die gesunde Gemeinde ist mittlerweile ein 
Markenzeichen Eningens geworden. Wir leben in einer gesundheitsbewussten 
Gesellschaft und wollen dies in der Gemeinde fördern. Sichere Arbeitsplätze im 
Ort und der Netzausbau sind essentiell für die Zukunft unserer Kommune. Wir 
sind der Spiegel der Eninger Gesellschaft. Wir wollen alle Menschen, egal wel-
chen Geschlechts, Alters oder gesellschaftlichen Standes vertreten. Wir arbeiten 
ohne Parteiideologie. Unsere Ideologie ist Eningen. Am 26. Mai 2019 sind Ge-

meinderatswahlen in Eningen. Wenn auch Sie sich aktiv einbringen, Demokratie 
spürbar erleben, und den positiven Wandel unserer Gemeinde bestärken wollen, 
dann stellen sie sich für die Liste der FWV zur Verfügung! 
  
Kontakt: Fraktionsvorsitzende Dr. Barbara Dürr: barbara.duerr@ic.vkn.de 
  
Regelmäßgie Nachrichten unserer Fraktion: 
Facebook: @FWVEningen 
Instagram: @fwv_eningen 

Freitag, 16. November 2018 
Dorothea Hummel, 75 Jahre 
Walter Strobel, 70 Jahre 

Dienstag, 20. November 2018 
Sigrid Anna Berta Frey, 80 Jahre 
Katharina Dürre, 80 Jahre 

Donnerstag, 22. November 2018 
Stefanie Wilhelmine Groß, 80 Jahre 
Annemarie Mollenkopf, 75 Jahre 
Zur Goldenen Hochzeit am Freitag, 16. November 2018 
Barbara und Nikolaus Kreppel 

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

Aichtal Aktuell


